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Rr. 426. Karlsruhe , Freitag Den 13 . September 1907* Telephou-Nr. 86. 23« Jahrgang .
Die geplante Milttarreorganisationder Schweiz.

V. I, . Das neue Wehrgesetz der schweizerischen Eidgenossenschaft ,
das aur 3. November d. I . dem Volke zur Abstimmung unterbreitet
werden soll, ist aus mehrjährigen Beratungen der Behörden hervor¬
gegangen . Es kennzeichnet sich keineswegs als eine durchgreifende Re¬
form gegenüber der jetzt geltenden «Militärorganisation von 1874"

, son¬
dern eher als eine Revision , die allen berechtigten Forderungen Er .
füllung verheißt . Da es von vornherein ausgeschlossen war , die Ge¬
samtzahl der vom Wehrmanne zu leistenden Diensttage wesentlich zu
erhöhen, so hat man sich entschlossen, den Dienst derart auf die jüngeren
Jahrgänge zu verlegen , daß die Rekrutenausbilduug etwas verlängert
und daran anschließend während einer Reihe von Jahren alljährlich ein
Wiederholungskurs von etwas kürzerer Dauer als bisher vorgesehen
wurde . Im Landwehralter muß dann der Mann nur einen Wieder -
holungskurs bestehen. Die Dienstleistungen verteilen sich wie folgt :
Infanterie 66 , Artillerie und Genie 75 Tage (anstatt bisher 47 und 57)
Rekrutenschule ; 77 Tage Wiederholungskurs in sieben aufeinander¬
folgenden Jahren (jetzt 18 Tage alle 2 Jahre , zufammen 80 Tage ) ; 5
Tage für Waffeninspektionen im „AuSzuge " ' (20 .—32. Altersjahr ) .
Die Kavallerie , die bisher 80 Tage für die Rekrutenschule und 100
Tage für 10 alljährlich abgehaltene Wiederholungskurse zur Verfügung
hatte , wird eine SOtägige Rekrutenschule und 8 je lltägige , jährliche
Wiederholungskurse haben .

Es ist selbstverständlich, daß die Führer einer längeren Dienstzeit
benötigen . Nach dem neuen Gesetze wird die Ausbildung bis zum
Unteroffizier bei der Infanterie rund 161 , bei der Kavallerie 226 , bei
der Artillerie und dem Genie 196 Tage beanspruchen . Der Leutnant
wird ebenso auf 307 , 418 , 401 , 426 Diensttage kommen , die sich auf zwei
möglichst aufeinanderfolgende Jahre verteilen . Der besseren Ausbild¬
ung entspricht es auch, den Milizoffizieren die möglichste Selbständig¬keit zu gewähren und sie an der Verwaltung der Trrupperrkörper in
entscheidender Weife teilnehmen zu lassen. Die Jnstruktions - (Berufs -)
Offiziere werden also in Zukunft den Unterricht nur in den Rekruten ,
und Kadresschulen leiten , die Milizoffiziere dagegen die Einheiten aus¬bilden , die sie im Felde führen sollen .

Einen großen Schritt vorwärts tut das Gesetz in der Ausgestaltungder Militärverwaltung . Als kantonale Einheiten , deren Führer die
kantonalen Regierungen ernennen , gelten fortab nur noch die Fiisilier -
kompagnien und die Dragonerschwadronen . Daß man nicht die gesamteArmee direkt der Bundesverwaltung unterstellt hat , erscheint als ein
kleines Zugeständnis an das noch bestehende Phantom der kantonalen
Oberherrlichkeit von ehedem. Die Wehrpflichtsdauer ist herabgesetztworden . Unteroffiziere und Soldaten bleiben vom 20 . bis zum zurück -
gelcgten 32 . Lebensjahr im AuSzuge , bis zum abgelaufenen 40 . in der
Landwehr und bis zum 48 . im Landsturm . Hauptleute sind bis zum
zurückgelegten 38 . im Auszug und bis zum zurückgelegten 44 . in der
Landwehr dienstpflichtig . ( Es versteht sich , daß die Neuordnung der
Dinge endlich auch einmal die Kompagnieführer der Infanterie beritten
machen wird ) . Im Landsturm bleibt der Offizier bis zum zurückgelegten
62 . Altersjahr .

Die vorausgesehene Gliederung des Heeres bringt einige Neu¬
heiten : Aus 3— 6 Kompagnien wird das Jnsanteriebataillon , aus 2— 4
Bataillonen das Infanterieregiment , aus 2— 3 Regimentern die Jn -
santeriebrigade gebildet ; 2— 3 Dragonerschwadronen formieren die Ab¬
teilung , 2— 8 Abteilungen und eine MitrailleuÄkompagnie das Kaval¬
lerieregiment , 2-r—S Regimenter die Kavalleriebrigade . Nach Artikel 33
des Gesetzs werden in Zukunft aus den Dienstpflichtigen der Gebirgs¬
gegenden Gebirgstruppen gebildet , die hauptsächlich für den Gebirgskrieg
bestimmt sind und dementsprechend eine besondere Ausbildung erhalten .

Das neue schweizerische Wehrgesetz hat im Offizierkorps und in
weiteren Kreisen der Bevölkerung ungeteilten Beifall gefunden . Alle

Politischen Parteien — mit Ausnahme der Sozialdemokraten , die immer
mehr den antimilitaristischen Bahnen folgen — empfehlen baS Gesetz
als dringend notwendig für den Fortschritt der Armee . Sie können dies
um so eher tun , als die Mehrausgaben für die Landesverteidigung auf
nur 3,2 Millionen Franken berechnet worden sind. Die sozialdemokra¬
tischen Gegner freilich führen gerade diese Tatsache ins Feld , um dar¬
zulegen , daß die Kosten unerschwingliche fein werden . Es kann ihnen
mit dieser durch nichts begründeten Behauptung allerdings gelingen , eine
Anzahl Mitläufer zu werben und so die Annahme des Gesetzes bei der
Volksabstimmung zu gefährden .

Zur Lisenbahn-Tarisresorm.
— Berlin , 12 . Scpt . Von hier aus wird zu der Frage des bis¬

herigen Resultats der Tarifreform in der „Köln. Ztg .
" mitgeteilt :

Die Frage der Wiedereinführung der Rückfahrkarten wird nach
unseren Informationen in amtlichen Kreisen schon aus dem Grund nicht
für diskutierbar angesehen , weil ihre Abschaffung das -amtliche Rückgrat
der Personcntarifreform gebildet hat . Auch die Einführung einer !
Doppelkarte für Hin - und Rückfahrt, von der die eine Hälfte oder die
eine Karte für unbeschränkte Zeit Gültigkeit hätte , wird an amtlichen
Stellen für unmöglich gehalten , weil mit ihr alle Unzuträglichkeilen der
früheren Rückfahrkarten in erhöhtem Maße wiederkehren würden . Heber
die Einführung einer Doppellarte mit erweiterter Zeitdauer , vielleicht
für fünf Tage , statt der bisherigen zwei Tage , schweben zur Zeit noch
Erwägungen . Die Doppelkarte mit nur zweitägiger Gültigkeit hat sich
kaum rechten Eingang zu verschaffen gewußt .

Das zweite Kreuz der Reform , die Schnellzugszuschläge , ist als
solches in amtlichen Kreisen durchaus anerkannt . Bei einer großen An¬
zahl von Schnellzügen ist der Zuschlag bereits wieder aufgehoben wor¬
den, bei einer Reihe von anderen ist die Aufhebung für das Winterhalb¬
jahr beabsichtigt. Bei diesem Vorgehen wird immer auf den Gedanken
Rücksicht genommen , daß später nur noch bei O -Zngrn der Zuschlag ge¬
zahlt werden soll. Gegen diesen Zuschlag kann, da er gleichsam ein
Aequivalent für di« bessere Einrichtung der weite Strecken laufendem
Züge ist, niemand Einspruch erheben . Die Einrichtung der großen
Schnellzüge wird allerdings bis zu ihrer völligen Durchführung noch
einige Zeit in Anpruch nehmen .

Als Folge der Abänderung der Gepäcktarifs hat nach den bisherigen
Erfahrungen durchweg eine stärkere Belastung der Wagen mit Handgepäck
nicht stattgefunden . Klage» darüber sind allerdings gekommen , aber auf
derartige Einzelfälle kann jedenfalls nicht so viel Gewicht gelegt werden ,
wie auf die sorgsamen Beobachtungen der Eisenbahndirektwnen , von
denen einige sogar annehmen , daß infolge des jetzigen niedrigen Gepäck¬
tarifs das Publikum sich allmählich daran gewöhnt , auch kleinere Gepäck¬
stücke aufzugeben .

Die Abwanderung in die niedrigeren Klaffen und die -damit jeden¬
falls zusammenhängenden Mindereinnahmen für Juli von lVz Mill .
wird man wohl mehr der Fahrkarteusteuer , als der Tarifreform zur Last
zu legen haben ; ganz auffallend hat sich der Besuch der 1 . Klasse ver¬
mindert und der 4 . oder in Süddeutschland 3 . b Klasse gehoben.

Allseitig ist man sich wohl darüber jetzt klar geworden , daß die
Tarifreform ihre Mängel hat , aber man darf dabei nicht vergessen , daß
die unvermutet mit ihr zusammentreffende Fahrkartensteuer und das
Scheitern der Betriebsmittelgemeinschaft auf den Inhalt und die Beur¬
teilung der Personentarifreform in schlechtem Sinne eingewirkt haben ;
die Millionen , die durch die B - triebsmittelgemeinschaft verdient werden
sollten schwammen davon und die „betrübten Lohgerber hofften sie bei
engherziger Ausgestaltung der Personentarifreform wiederzufinden .
Die Fahrkartensteuer aber verstärkte die Härten , die diese Reform mit
sich brachte.

Reiseberichte aur Gstasrita.
Mit Dernburg nach Deutsch - Ostafrika .

(Von unserem Spezialberichterstatter .)
(Nachdr. verb . ) VIII . Mombassa, 11 . Aug . 07 .

Das Gerücht hat Recht behalten. Gestern morgen um halb
9 Uhr ist der Staatssekretär aus Zanzibar zurückgekehrt , und
mittags zwei Uhr mußte, wer an der sechswöchigen Tour ins
Innere , über die Ugandabahn und den Viktoriasee nach Muanza
und von dort über Tabora herab nach Morogoro bzw . nach Dar »
es-Sakam teilnehmen wollte, an Bord des kleinen Gouverne -
mcntsdampfers „Kaiser Wilhelm II ." sein . Bis dahin war offi¬
ziell verbreitet worden, der Staatssekretär gehe zunächst nach
Kilwa und Lindi in den Süden ; hieran werde sich ein Ausflug in
die Usambaraberge, dann ein Marsch über den Kilimandscharo
bis zur Ugandabahn, und dann deren Besichtigung anschließen.
Man kann sich denken, welche Aufregung in Dar -es-Salam ent¬
stand. Nach dem alten Programm war noch so und so viel Zeit ,
bis Träger , Provisionen u .s.w. gebraucht wurden ; und wenn auch
das Gouvernement für die offiziellen Teilnehmer in aller Stille
die nötigen Vorbereitungen getroffen hatte, so waren doch nun¬
mehr innerhalb noch nicht vier Stunden die sämtlichen Privat¬
teilnehmer auszurüsten . Auszurüsten, ich wiederhole, für eine
sechswöchige Tour ins Innere , oh nun Morogoro— Dar -es-Salam
in der Tat das Ziel der Reise bleibt, oder ob im Hintergrund eine
neue Aenderung des Marschzieles , z . B . ein Abschwenken der Ex-
pedition von Muanza nach den Kilimandscharo-Stationen schlum¬
mern sollte . Mir ist, nach dem bisher Erlebten , die Bereitwillig ,
keit verdächtig , mit der über das Interesse des Staatssekretärs
für die Fortsetzung der Zentralbahn Auskunft erteilt wird . Die
Taktik des Staatssekretärs , seine wirklichen Absichten für sich zu
behalten und durch Mittelpersonen nur irreführende Nachrichten
ausgeben zu lassen, ist sicherlich ein ganz ausgezeichnetes Mittel ,
sich gegen Vorbereitung und Vorführung Potemkinscher Dörfer
zu sichern ; ob sie aber so weit getrieben werden muß , die hier An¬
wesenden , aus idealem Interesse für den kolonialen Gedanken
«usgererstm Teilnehmer der Fahrt als nicht voll vertrauens¬
würdig zu behantzeln , darf doch Wohl leise bezweifelt werden.
Jedenfalls droht als Folge der DernburgschenPraxis das Ergeb -
nis , daß sich in der etwa 600 Köpfe starken Riesenkarawane eine
große Anzahl unzulänglich ausgerüsteter Europäer befinden
werden. Tie Konsequenzen , vor denen nur die Gunst des Zu¬
falls schützen kann, sind nicht unschwer auszumalen .

Enfin , wir sind unterwegs ! Der „Kaiser Wilhelm II .
" ist

pünktlich ausgelaufen , und nachdem wir wählend der Nacht im
Indischen Ozean tüchtig durchgeschüttelt worden sind, sind wir
heute früh 9 Uhr in Mombassa an Land gegangen . Die eng¬
lischen Behörden zeigten sich von ihrer liebenswürdigsten Seite ;
sie haben nicht nur dem Staatssekretär eine Ehrenkompagnie ge¬
stellt, und von einer Revision unseres Gepäcks , während die
Zollkontrolle hier sonst sehr scharf ist, Abstand genommen, sondern
sie haben uns noch obendrein unser Gepäck durch eigene Träger
vom Hafen zum Bahnhof besorgt . Ein Extrazug tränsportierte
die Expedition, an der auch Gouverneur von Reihenberg teil¬
nimmt , ins Innere . Auch Geheimrat Stieglich vom sächsischen

Die Rache des Herrn ) ean.
Humoreske von Käte Luvowski ( Körlin ) .

(Nachdruck verboten.)
Er nannte und schrieb sich Jean Multzre und stand eigent¬

lich bei der 2 . Kompagnie des 22 . Infanterieregiments in
Basenberg . Er wurde indessen kurzweg Hans Müller gerufen
und saß die meiste Zeit der für ihn grauenvollen ersten drei
Monate in Arrest. Das waren für einen Künstler immerhin
zwei recht unliebsame Veränderungen . Jean Mulöre war näm¬
lich Clown im Privatleben , obwohl er seine Laufbahn mit Schul¬
reiten und Abrichten von Rassepferden begann, und hatte sich bis¬
her durch allerhand ausländische Tricks seiner Pflicht gegen das
Vaterland zu entziehen gewußt . Am 1 . Oktober vorigen Jahres
ereilte ihn aber doch das Geschick. Sie hatten nicht nachgelassen ,
bis er im bunten Rock steckte und machten auch keine Miene, ihn
daraus zu erlösen, wiewohl sie ihm täglich versicherten , daß er ein
Schandfleck für die ganze Kompagnie sei .

Jeder machte sich lustig über Herrn Jean . Und das machte
ihm das jetzige Leben einigermaßen erträglich . . Wollte er es in
der Welt der schwarzen Röcke zu irgend etwas bringen , mußte sein
bloßes Erscheinen zum Lachen reizen. Herrn Major Klewerdiel
aber reizte es merkwürdigerweise zum Zorn .

„Will der Kerl wohl die Nase runternehmen, " schnaubte er
in allen Tonarten vor der Front . „Naaaaase . . . Naaaaaaase ,
Müller ! Sie haben schon wieder mit dem verd . Riech-
organ gewippt ! Das ist Opposition ! Drei Tage strengen . . ."

D» gönnte Herr Jean seinem treuesten Lebenshelfer vor¬
übergehend Ruhe . Schwermütig saß er auf der Pritsche. Mit
dem gleichen Gesichtsausdruck stand er auch, drei Tage später ,
im hellsten Sonnenschein und wusch Lederzeug und Fußlappen .
So ganz von ungefähr schlenderte der Major über den Kasernen¬
hof , kam auf Herrn Jean zu und stellte sich vor ihm auf . Und
■— als ob es verhext wäre — wippte dessen Nase wieder empor
und stand in dem runden , verzweifelten Clowngesicht beinahe
senkrecht vor Aufregung . Das war zu viel für den Major !

Er wollte eigentlich den „Lehrer " spielen, besann sich aber
eines Besseren und wandte sich mit so scharfem Ruck zum Gehen,

daß sein Ellbogen in voller Wucht gegen Herrn Jeans Nase
stieß .

Am nächsten Tage hatte sie die Form und Farbe eines
Radieschens angenommen. Ter Pflasterkasten sagte, daß das
Nasenbein eingeknickt und das vergnügliche Wippen für alle Zelt
vorüber sei .

Mit diesem Augenblick ging eine sonderbare Veränderung
mit Herrn Jean vor. Er begann allen Ernstes ein leidlich
brauchbarer Soldat zu werden. So leidlich , daß man ihn sogar
an der Besichtigung vor dem General teilnehmen lassen wollte.

Herr Jean erwies sich damit doch eigentlich als ein Mensch
ohne richtiges Rückgrat , meinten die andern unter sich , denn
wenn einer durch die Schuld eines andern um einen Teil seiner
Erwerbssähigkeit gebracht wird und danach urplötzlich eine
unverständliche Zuneigung zu diesem faßt . . . . nun , was sagt
man dazu? !

Herr Jean wurde also Hausfreund bei Majors . Genau
genommen, Küchensreund . Er bändelte mit der stolzen Char¬
lotte an und fand Gegenliebe. Auch die Herzen der Kinder
gewann er durch seine Künste . Er stellte — ganz nach Wunsch
und Bedürfnis — während der Stunden seines Urlaubs einen
Hund , Esel oder Ziegenbock dar und blieb immer gleich artig
und diensteifrig. Ter Major , dessen Gewissen ihm gegenüber
nicht gerade schneeweiß war , drückte gelegentlich ein Auge zu . .
ja , er hörte sogar zu , als ihm sein Bursche eines Tages eine Mel¬
dung machte .

„Zu Befehl, Herr Major , da ist ein Schimmel . . . ."
„Wo ?" fragte der Major und sah sich erstaunt im Zimmer

umher.
„Beim Gaslwirt Stoll , zu Befehl . Der Müller hat 's ge¬

sagt. Weil der Herr Major zur Besichtigung doch ein anderes
Pferd wollen . Fein und preiswert , zu Befehl, sagt Müller .

"
Müller hatte recht. Für den Preis war der Gaul wirklich

famos . Er hakte allerdings ein paar kleine Unarten . . . . .
aber wozu war der Müller denn mal Schulreiter gewesen .

Herr Jean ritt also den Schimmel gehörig zu . Er gab sich
wirklich anerkennenswerte Mühe dabei. Der Major hatte eine

ungetrübte Freude , als er das fromme, gutmütige Tier endlich
besteigen konnte . —

Der besichtigende General war vor Jahresfrist zum zweiten»
mal ins Ehejoch gestiegen . Auf der Wachtstube erzählten sie sich,
daß der langbeinige Froschvertilger sehr verdächtig die stattliche
Villa umkreise . . . . Herr Jean schmunzelte, ohne ordentlich
hinzuhören , denn ec wußte das alles durch Generals Guste
tausendmal genauer . Das war überhaupt ein Prachtmädel .
Wäre die nicht gewesen, würde der Spaß nicht halb so groß
werden . . . .

* * •

Es war herrliches Besichtigungswetter. Ter Major Klewer¬
diel sah ein bißchen bläßlich aus . Kein Wunder . Es standen
zurzeit vier vergessene Regenschirme in seiner Wohnung und
irgendwo hing sogar ein Zylinder, zu dem sich absolut kein Kopf
finden wollte. Die Majorin behauptete zwar mit voller Be¬
stimmtheit, daß ihn der Professor Kindlich bei seinem ersten
Besuch vergessen und sich statt dessen eine daneben hängende alte
Militärmützc genommen habe . . . . aber, es blieb doch ominös .— Nur ein Glück, daß er diesen tadellosen Schimmel hatte !
Seine Magenwölbung trat auch weniger hervor , denn er hatte
sich glücklich vier Pfund heruntertrainiert . Mso würde die Sache
schon gehen . Und sie ging wirklich. Der General hatte während
der ganzen Zeit einen Zug im Gesicht . . . einen Zug , so voller
Erwartung und Milde, daß des Majors Herz von starker Zu¬
versicht erfüllt wurde.

Die Besichtigung war zu Ende. Schon ertönte das Signal
zum Sammeln . Ter gefürchtete Augenblick der Kritik nahte .

Da , beim ersten Ton setzte der Schimmel des Majors plötz¬
lich wie gehetzt los . Kein Zurückreißen half dagegen. Der Keine
dicke Major stand beinahe in den Bügeln, die Hände krampfhaft
geballt , die hellen Schweißperlen auf der Stirn . Der verwünschte
Gaul jagte gradwegs aus den General zu, aus dessen hinterer
Rocktasche ein diskretes Weißes Zipfelchen hervorlugte , erfaßte
dieses mit großer Geschicklichkeit , trug es mit erhobenem Kopf
langsam und gravitätisch die ganze Front entlang und bog erst
darm zu dem völlig erstarrten General ab. Hier ließ ex fich «mL
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Ministerium des Innern hat sich ihr angeschlossen; er ist in der
vergangenen Nacht nach einer Rundfahrt um Afrika mit kleinen
Atempausen in den britischen und portugiesischen Besitzungen so-
Liem Deutsch-Südwestafrika vor Zanzibar wohlbehalten zu uns
an Bord gekommen. Als Arzt begleitet Stabsarzt Tr . Egeland
den Staatssekretär . Ich bin in Mombassa zurückgeblieben, um
vrefe Zeilen unter Benützung des Vorstzrungs , den wir durch
unseren Gewaltmarsch hierher dem fälligen Reichspostdampfer üb-
gewonnen haben, abzusenden.

Ich hoffe, die Expedition in Mairobi einzuholen . So habe
ich auch Gelegenheit , noch ein paar Worte über Dar -es-Salam
(Trlam im Kaufmannsjargon der Küste, wie Zanzibar Z 'bar
heißt) zu sagen . Nur das Dringlichste . Ich behalte mir vor, aufdre Hauptstadt der Kolonie zurückzukommen, sowie sich Gelegen¬
heit bietet , wozu allerdings wenig Aussicht ist, wenn es im jeit-
hSngen Stil weitergeht .

'
Dernburg hat etwas im Hinblick auf die Verhältnisse des

Schutzgebietes sehr Kluges getan , indem er in Dar -es- Salam
rckasierte, daß er an bestimmten Tagen zu den und den Stunden
für jedermann , der etwas vorzubringen hätte , zu sprechen seinwurde . Das gab eine Prozession der Gekränkten und Verkann-
ten, insbesondere der Gewerbetreibenden und Handwerker. Was
die Leute vorbrachten, wurde stenographiert und sie haben jetzt,wie auch ihre Angelegenheit ausgehen möge, das Vergnügen , be-
obachten zu können, daß auf ihre Angaben hin Erhebungen im
Gange sind . Ich will keineswegs blind daran vorübergehen ,
daß derartige Maßnahmen ihr sehr Bedenkliches haben. Sie
schmecken nach einer bedingungslosen Verbeugung vor . den Massen
und erhöhen die Autorität der lokalen Behörden keineswegs .
Anderseits sind jedoch die Verhältnisse hier im Neuland etwas
andere wie daheim . Es ist nicht alle Tage ein Staatssekretär
hier ! Und dann steht die Haltung der Behörden in einigen wich¬
tigen Fragen zu dem, was hier allgemein für richtig gehalten
wird , so wesentlich im Widerspruch, daß die Tatsache einer un¬
mittelbaren Feststellung wohl wert ist. Nun wird es ja im we¬
sentlichen Schnack und dummer Kleinkram gewesen sein , den die
Petenten vorgebracht haben. Der eine wird bei Lieferungen
unem Konkurrenten gegenüber konsequent vernachlässigt, ob¬
gleich er seiner Ansicht Nach viel besser liefern kann als der ; ein
anderer ärgert sich, wenn der Staat in eigener Regie baut , statt
ihm die Sache in Auftrag zu geben . Ein dritter ist empört, daß
ein Großunternehmer als Aufseher seiner farbigen Arbeiter
Griechen lieber anstellt , als Deutsche, weil die ersteren seiner Er-
fahrung nach mit diesen besser fertig werden, als unsere unge¬
duldigen , heftigen und für das dem Küstenschensi wenig sympa¬
thische Militärisch -Korrekte schwärmenden Landsleute . So was
dürfe in einer deutschen Kolonie doch nicht Vorkommen!

A . Zimmer mann .

Lages - R und schau.
Deutsches Reich .

id Berlin , 12 , Sept . (Tel . ) Die Erklärung , welche die preußische
Regierung im vergangenen Frühjahr im Landtage über den Plan zurReform der Mädchenbildung gegeben hat , war allerseits , mit großem
Beifall begleitet worden. Diehöhene Mädchenschule sollte sich gleich,
wertig neben die höhere Knabenschule stellen . Neuerdings scheint man
«n Ministerium die Meinung geändert zu haben. Wie die „ National -.
Leitung" hört , hat das Neform- Real - Gymnasium der Charlottenburger
August« Viktoria-Schule nicht die Anerkennung als höhere Schule und
«mit nicht das Reiht erhalten , selbst die Abiturienten - Pviifung vorzu-
« hmm . Die Abiturientinnen werden vor einer Kommission ihre Prü -
ung ablegen müssen .

'
hd Norderney, 12. Sept . (Tel . ) Wie dem „Berl . TM ." gemeldet

vrrd, ist nun auch der antisemitische Abgeordnete Liebermann von Son -
reuberg hier eingetroffen und dürfte heute vom Fürsten Bülow emp -
«ngen werden.

— Würzburg , 12 . Sept . Das Diözesaublatt veröffentlicht heute
«en Schluß der Protokolle über die Unterredungen SchellS mit dem
Bischof Schloer. Das Protokoll vom 24 . Januar 1904 , das Schells
Interschrift nicht trägt , schließt : Vor seinem Weggang gab Professor
Lchell die Zusicherung, daß er die Mahnungen beachten und bemüht
ein werde, die von ihm in der Besprechung anerkannten Lehrmeinun -
,en . überhaupt die katholische Lehre nicht bloß äußerlich zu verteidigen,
andern auch mit innerer Ueberzengnng. Das Protokoll vom Dezember
}905 , das von Schell unterzeichnet ist , enthält Ergänzungen des ersten
Protokolls.

Per vayerisch« Kalk Schäufel «.
= München, 12 . Sept . Der sozialdemokratische Werkstättearbeiter

Uoßhaupter in München, dem das bayerische Berkehrsministerium wie
Meldet den Eintritt in die bayerische .Kammer durch Dienstbefreiuug
lsw . erleichtert hatte , wird nun doch noch Anlaß zu parlamentarischen
krörternngen geben . Die „Münch. Allg. Ztg .

" schreibt hierzu : „Die
Zentrumspresse hat rechtliche Bedenken . Sie führt zutreffend davon
tuS, daß der Artikel 35 des Landtags -Wahlgesetzes, der bestimmt, daß
.den gewählten Staatsbeamten und int '

öffentlichen Dienste stehenden

bie Dorderfüße gleiten und präsentierte so das flatternde
ktwas . . . . .

Es gibt auch im militärischen Menschenleben , Augenblicks,’
it denen aller Drill und die scheinbar seßhafteste Subordination
versagen. Solch ein Augenblick kam jetzt . Tie Feder sträubt sich ,
es zu verraten . Ein - schallendes Gelächter durchbrauste die
Reihen. Der Major wankte fast ohnmächtig im Sattel hin und
zer . Der General aber sagte nichts weiter , als : „Herrrrrrrrrr ! ! "
und versenkte das fürchterliche Zeugstück pfeilgeschwind in die
Liefe seines Rockes . Sie hatten aber doch schon alle seinen Zweck
erkannt.

Es stellte eins jener spitzenbesetzten Babyjäckchen vor , die
lm Hause des Generals zurzeit in Unmassen im voraus ange -
fertigt wurden . Niemand anders als Guste hatte es hinein¬
gezaubert und zwar so, daß der kluge Schimmel an dem heraus¬
ragenden Eckchen den richtigen erkannte. Herr Jean , hatte sie
so herzlich um diese kleine Gefälligkeit gebeten . Schließlich ist
eine goldene Brache und eine Literflasche Kölnisches Wasser auch
nicht zu verachten . . . . Und was tat es dem General ? Man
konnte es absolut für ein Taschentuch ansehen, wenn man nichts
wußte .

. . . . . Herr Jean stand wie aus Erz gegossen im Glied .
In seinem Gesicht zuckte kein Muskel . Er war auch der einzige
gewesen, der nicht gelacht hatte, als der Schimmel an ihm vor¬
überkam.

Er hatte eben doch noch seine Künstlerehre . . . . die nicht
erlaubte , etwa bei einer besonders gelungenen Pidce sich selbst
zu beklatschen . Und gelungen war die Geschichte zweifellos .

Er hatte kaum sechs Stunden dazu gebraucht, um dem
Schimmel diesen kleinen Trick einzulernen . Der Major aber
würde voraussichtlich den ganzen Rest seines Lebens gebrauchen,
um seine zukünftige Nase auszuheilen . . . . Er würde künf-
si>a der des Herrn Jean nicht mehr zu nahe treten .

Personen " per Urlaub zum Zwecke der Teilnahme an den Verhandlungen
des Landtages nicht verweigert wenden darf , auf Arbeiter in Staatsbe¬
trieben nicht anwendbar ist. Das Ministerium hatte , da der Artikel 35
des Gesetzes zweifellos ein Lücke aufweist — er ist doch nicht tendenziös-
gegen Slaaiswerkstättearbeiter gerichtet — sich die Frage vorzulegen,
wie Arbeiter in Staatsbetrieben im vorliegenden Falle zu behandeln
seien ; dabei hat eS — wohl Mit Absicht — nicht „Urlaub " sondern
„Dienstbefreiung" bewilligt, hat also auch den Wortlaut der gesetzlichen
Bestimmung nicht kopiert, " TaS Zentrum hat , so schreibt das Blatt ,
es in seiner Macht, dem Landtag einen- Jnitiattvantrag cinzubringen,
durch den das Ministerium der Notwendigkeit enthoben -wird, in analogen
Fällen künftig aus eigener Kompetenz zu entscheiden .

Oesterreich-Ungar «.
— Wien, 12, Sept . Die Ausgleichs-Konferenzen, welche am Vor¬

mittag begannen , wurden nachmittags fortgesetzt. In der MittagS -
Pause wurden Wekerle und Kossuth vom Kaiser empfangen.

Nach einer Meldung der „Neuen Freien Presse" wurde heute von
österreichischer Seite der Zusammenhang der Bank- und Quoten -Frage
mit dem Ausgleich entschieden betont, aber von «ngarischer Seite zurück¬
gewiesen.

— Wien, 12. Sept . Schon in einigen Tagen sollen die Berhand.
langen zum Abschluß des Handelsvertrags zwischen Serbien und
Oesterreich-Ungarn wieder ausgenommen werden . Die serbischen Dele¬
gierten reisen, wie man versichert, Anfang nächster Woche nach Wien.

England .
Die englische« Militär -Luftschiff -^ ersnche.

— London , 12. Sept . Der erste Versuch mit dem en,lischen Mili -
tärluftschiff hat noch einige Mängel ergeben, was freilich einige Zeit¬
ungen nicht abhält , zu behaupten , daß das Schiff besser fei, als die
deutschen und französische « Luftschiffe . Der Versuch ergab immerhin ,
daß das Schiff nach richtigen Prinzipien gebaut worden ist. Me Ba -
lanzierung war gut . Es erhob sich in zuftiedenstellender Weise,, flog
gegen den Wind und schien dem <Äeuer gut zu gehorchen . Mängel
zeigten sich in der Maschine und es wurde ein schneller Abstieg not¬
wendig, um das Scheitern des Luftschiffs an einer Baumgruppe zu ver¬
hindern. Die Zuschauer bemerkten plötzlich, daß die Maschine aufhörte ,
zu arbeiten , und daß Oberst Capper Sand auswarf . Es soll der Treib¬
riemen des Kühlfächers gerissen sein und dies die Maschine zum Still¬
stand gebracht haben. Das Schiff wurde später nach der Reparatur noch
einmal zu einem Versuch aus dem Ballonhaus geholt und beschrieb dies¬
mal in der Luft einen Kreis . Oberst Capper und der bekannte Luft¬
schiffe! Codh , der bei dem Versuch die Maschine überwachte, äußerten sich
mit dem Resultat des ersten Tages sehr zufrieden . Es wurde beobachtet ,
daß der Ballon bei der Wendung gegen den Wind ziemlich stark rollte .

Persien .
Znr innerpolitische « Lag«.

— Teheran , 12. Sept . (Tel . ) Nach lebhafter Beratung faßte das
Parlament den Beschluß , dem Befehl des Schahs , welcher der Protest¬
deputation und dem Präsidenten mitgeteilt worden war » Gehorsam zy
leisten und dem neuen Kabinett eine Probezeit von 19—16 Tagen zu
gewähren ; dann sollen die neue« Minister durch andere ersetzt werden,
falls sie als ungeeignet befunden werden sollten.

— Teheran , 12. Sept . (Tel . ) Die Zusammensetzung des neue»
Ministeriums dürfte noch Veränderungen erfahren , da gegen mehrere
Minister aus der Mitte des Parlaments Einspruch erhoben wird . Der
persische Gesandte in Berlin , Mahmud -Chan, ist zum Parlamentspräst »
deute» gewählt worden.

Australien .
«= Sydney , 12. Sept . Nicht über «ine Abtretung . Haitts , die der

Telegraph gemeldet hatte und die hier jedenfalls niemand kümmern
würde, sondern über das Gerücht von einer beabsichtigten Abtretung
Tahitis an Deutschland wurde im Repräsentantenhaus Hievselbst von
dem Abg. Bowden angefragt . Die Frage ging dahin , ob die Regierung
von dieser Absicht gehört habe und ob sie, wenn dies der Fall fei , Ver¬
handlungen mit Frankreich zur Abtretung an den australische» Bund
veranlassen wolle . Thne erwiderte , die Regierung wisse von dem Gerücht,
aber siel glaube nicht, daß ein Vorschlag dieser Art gemacht worden sei
und auch nicht , daß eine Absicht bestehe ,

Amerika .
Hin ««»er amerikanischer Wasserweg .

A . Newyork , 12 . Sept . Präsident Roosevelt möchte den Miffippi
ausbaggern und in seinem Oberlauf erweitern und, kanalisieren hassen ,
um dadurch eine neue Wasser- und Handelsstraße von den großen nord¬
amerikanischen Seen bis zum Golf von Mexiko zu gewinnen. Er hat
schon lange warnend darauf hingewiesen, daß die United States in dieser
Beziehung «ine große Anstrengung machen müßten , wollten sie den
Handel mit der Westküste Südamerikas , Mexikos und den Golfftawten
nicht endgültig an Deutschland, England und Japan abgeben. Selbst
nach Vollendung des Pcmatnakanails wird nach der Ueberzeugnug des
Präsidenten und seiner Regierung der amerikanische Handel mit Vene¬
zuela , Mexiko , Kolumbien, Chile, Peru , Ecuador dem der genannten
Staaten ' nicht genügend die Spitze bieten können , wenn die amorika-
urschen Schiffe die weite Reise von Newyork oder - selbst NeworleanS
machen müssen , vor allem aber würden die Exportartikel und Waren
des Nordens und Westens nicht jenen Umweg vertragen , so lange nicht
ein billiger Verkehrsweg geschaffen sei. Dazu aber wäre -der Miffippi
von Natur berufen.

Bisher hat indes Roosevelts Projekt -wenig Befürworter gefunden,
nicht zum geringsten, weil man die ungeheuren Kosten dieses neuen Pro¬

jekts angesichts der Schwierigkeiten scheut , die noch an der Landenge

Theater , Kunst und Wissenschaft .
-ah . Heidelberg, 13 . Sept . Der Heidelberger Hebbelverein lud

am gestrigen Nachmittag bei Gelegenheit seines fünfjährigen Bestehens
seine Gäste und Freunde , unter denen wir u . a . Baron v . Bernus und
Dr . Eugen Kilian erblickten , zu der Aufführung des Schäferspiels
„ Sylvia " , von Christian Fürchtegoü Gellert auf dem Naturtheater von
Professor Peter Behrens in der Mannheimer Ausstellung. Die Auf¬
führung , die von der graziösen Rokokomusik eines kleinen Orchesters
eingeleitet und beschlossen wurde , fügte sich in der Inszenierung von Hof .
schauspieler Karl Fischer -'Neustrelitz leicht und ungezwungen in den
Rahmen des fein stilisierten Naturtheaters ein. Frl . Traute Carlsen
(Sylvia ) , Frl . Erika Kökert ( Galatheel und die Herren Willy Buschhoff
(Mhrtill ) Hans Striem ( Damöt ) , Emil Kratzmann ( Montan ) er¬
freuten durch die frohe Munterkeit ihres neckischen Spiels auf dem blu¬
migen Rasen des hübschen Theaters .

— Berlin , 12. Sept . Der Verlag von S . Fischer, Berlin , kündigt
Bühnen -Rovitäten an , die bei ihm in der nächsten Zeit erscheinen : „Tie
gelbe Nachtigall" , Komödie von Hermann Bahr , „ Fitzebutze"

. Traum¬
spiel von Richard Dehmel, „Die Königin von Novarra "

, Trauerspiel von
Johannes Raff , „ Maria Arndt " , Schauspiel von Ernst Rosmer , „ Erde" .
Komödie von Karl Schönherr. Auch Ludwig Fulda hat ein neues
Bühnenwerk vollendet. Es trägt den Titel „Der Dummkopf" und wird
am Wiener Burgtheater zur . Erstaufführung gelangen.

—: Berlin , 12. Sept , Jon . Lehmanns Sattre „Das Ungeheuer" ,
deren Premiere im Neuen Theater am 4 . Ottober stattfinden sollte , ist
von der Zensur verboten worden.

— Mailand , 12 . Sept . In Ravenna wurden beim Durchbruch der
Stadtmauer Reste der von Claudius Tiberius ( 10 v . Chr . — 54 n . Chr.)
erbauten Porta Aurea und einem anderen Grundstück Manerreste mit
Bodenmosaiken des PalastS Theodorichs des Große» (454 bis 525 ) ge¬
funden.

— London, 12. Sept . Großes Auffehen erregte dieser Tage in
England die Nachricht , daß Mr . George Bernard Shaw , der bekannte
irische Dramatiker , in den . Bergen bei Rhinog^ ath in der Nähe per be-
kaUnten römischen Treppe in Wales verschwunden sei. Zweihundert
Leute suchten inzwischen nach dem Verschwundenen und nun traf die
Nachricht ein, daß Shaw » nachdem er die ganze Nacht in den Bergen

von Pananta zu überwinden sind. Der Präsident will deshalb einst
Propagandafohrt den Miffippi hinab und der bekannte Schriftstell« -!
Mark Twain soll dabei den Steuermann als Reklame machen . Wie be» -
kaimt , har Mark Twain in seinem wechselvollen Leben auch für geraume
Zeit sein tägliches Brot zuerst als Heizer, dann als Matrose und schließ¬
lich als Lotse auf einem Miffippi-Dampfer verdient. Sein Lehrer war
ein Kapitän Bixby , der nun auch -Mark Twain am Lteuerrad beistehen
wird.

Personalnachrichten
ma *tm Bereiche M 14»

v. Bock und Polach, Gen . der Inf . und kommandierender General
des 14. Armeekorps, mit dem 1 . Oktober 1907 von dieser Stellung erst- ,
hoben und gleichzeitig , unter Belassung L 1a suits der Jnf .-Regts . Graf
Bülow von Dennewitz ( 6 . Weftfäl . ) Nr . 55, zum Gen.-Jnspekteur der .
3 . Armee-Ins pekrion , Frhr . v. Hoiningen gen. Hurne , Gen .-Lt . uud -
Kommandeur der 30 . Div . , zum Gen -, der Inf . befördert und mit dem
1 . Oktober 1907 zum kommandierenden General des 14. Armeekorps
ernannt . Zum Gen .-Major befördert : Schöpfli», Oberst und Komman¬
deur des 3. Ober-Elsäff . Jnf .-Regts . Nr . 172, unter Versetzung zu den
Offizieren von der Armee mit Beibehalt seines Wohnsitzes in Str ^ burg
i. E . Zu Obersten befördert die Oberstlts . : v. Wacholtz beim StaM des
1. Nassau. Jnf .-Regts . Nr . 87 , unter Ernennung zum Kommandeur des .
3 . Ober -Elfäss. Jnf .-Regts . Nr, 172, v . Ruville beim Sta -be des 5. Bad .

'

Jnf .-Regts . Nr . 113, Reiser, Oberstlr . im 3. Ober -Elfäss . Jnf . -Regt.
Nr . 172 , tritt mit dem 1 . Okttbvr 1907 unter Enthebung von der Stel¬
lung als Balls .-Kommandeur zum Sta -be des Reyts . über . Zu DatS .-
Kommanüeuren ernannt : die Majore : Frhr . v . Poellnitz, aggreg . dem
1 . Kurheff. -Jnf . -Regt . Nr . 81 , unter Versetzung in das 3 . Ober -Elfäss.
Jnf . -Regt . Nr . 172 mit dem 1 . Oktober 1907 , v . Pilgrim , aggreg . dem
Jnf . -Regt. Markgraf Karl ( 7. Bandenburg . ) Nr . 60 , unter Versetzung¬
in das 3. Ober-Elfäss. Jnf .-Regt . Nr . 172 , dieser mit dem 1 . Ottober -
1907. Zum Major befördert den Hauptmann v. Knudson im General »
stabe der 29 . Div . Kaiser, Hauptmann und Adjutant der 56 . Inf .»
Brigade , in das 4 . Niederschiles. Jnf . - Regt. Nr . 5l als Komp. -Chef
versetzt . Siegelt , Haupdm. und Ildjutant der 68 . Jnf .-Brig . , als aggre¬
giert zum 3 . Ober -Elsäff. Jnf . -Regt. Nr . 172 versetzt und mit dem 1,
Oktober 1907 zum Komp.-Chef in diesem Regiment ernannt . Binhold»
Adjutant der 29 . Feldartz -Brig . , als Batterie . -Chef in das Mrg . Feld»
art .-Regt . Nr . 59 versetzt , v, Raven , Oberlt . im Holstein. Feldart . -Regt.-
Nr . 24 , unter Beförderung zum Hau -Ptmann zmn Adjutanten der 29.
Feldart . -Brig . ernannt . Menges , Oberlt . im Jnf . -Regt. Kaiser Wilhelm
( 2 . Grotzh . Hess. ) Nr . ,116, zürn Adjutanten der 56. Jnf . -Brig . ernannt ."

Ley, Major beim Stabe des Füs . -Regts . General -Feldmarschall Graf
Moltke ( Schles . ) Nr . 33 , als aggregiert zum 7 . Bad . Jnf .-Regt. Nr . 142-
versetzt . Röver, Hauptm . und Komp . -Chef im 4 . Bad . Jnf .-Regt. Prinz
Wilhelm Nr . 112 , zum überzähl . Major befördert und dem beir . Trup¬
penteil aggregiert , v. Eschwege, Hauptmann im 9 . Bad . Jnf . -Regt . Nr.,
170, mit dem 1 . Ottober 1907 als Komp. -Chef in das 3 . Ober-Elsäff.
Jnf . -Regt. Nr . 172 versetzt . Ein Patent ihres Dienstgrades verliehen ^
den Haupüeuten und Komp. -Chefs : Zeihe im 8 . Bad . Jnf . -Regt. Nr.
169, Leist im 2 . OberGlfäff. Jnf . -Regt. Nr . 171 , dem Hauptmann z . D .
und Bezirksoffizier: Bäumler beim Lanidw . -Bezirk Stockach. Zu Komp .»
Chefs ernannt : die überzähl . Hanplleute : Specht im Jnf . -Regt . Mark¬
graf Ludwig Wilhelm ( 3 . Bad .) Nr . Hinunter Enthebung ^ on der»
Kommando als Assist, bei der Gewehr-Prüfungskommission , Mittel in»
4. Bad . Jnf . -Regt . Prinz Wilhelm Nr . 112 . Zu überzähl . Hauplleutew
befördert : die Obcrlts . : Ulrich im Füs . - Rcgt. Königin ( Schleswig-
Holstein.-) Nr . 86 ; dieser ist in das 3 . Ober -Elfäss. Jnf .-Regt . Nr . 172
versetzt und mit dem 1. Oktober 1907 zum Komp. -Chef ernannt , Wie»
czorek im 4 . Bad . Jnf . -Regt . Prinz Wilhelm Nr . 112 , Schmidt im 5.
Bad. Jnf .-Regt . Nr . 113, Bauer im 6 . Bad . Jnf . -Regt . Kaiser Fried¬
rich III . Nr . 114, Baader , im 7 . Bad . Jnf .-Regt. Nr . 142, Piaschewskr
im 2 . Ober -Elsäff. Jnf . -Regt. Nr . 171 , Thies im 3 . Ober --Elfäff. Inf .»
Regt . Nr . 172 ; dieser ist mit dem 1 . Oktober zum Komp. - Chef ernannt .
Zn Oberlts . befördert : die Lts . : v. Morstein im Jnf . -Regt . Markgraf
Ludwig Wilhelm ( 3 . Bad . ) Nr . 111, Gen«e. Erzieher am Kvdettenhaus«
in Karlsruhe ; dieser ist mit dem 1 . Oktober 1907 in- das Jnf .-Regt.
Keith ( 1 . Oberschles . ) Nr . 22 versetzt , v. der Groeben, Lt . im Gren .»
Regt/Kronprinz ( 1 . Ostpreuß . ) Nr . 1 , vom 1 . Ottober 1907 ab auf
ein Jahr zur Dienstleistung zum 5 . Bad . Fel'dart . -Regt. Nr . 76 kom¬
mandiert . Mit dem 1 . Oktober 1907 in das 3 . Ober -Elsäff. Jnf .-Regt.
Nr . 172 versetzt : Friderici , Oberlt . im Jnf .-Regt. Markgraf Ludwig
Wilhelm ( 3 . Bad . ) Nr . 111 , Recknagel , Lt . im Jnf .-Regt. Markgraf
Ludwig Wichelm ( 3 . Bad. ) Nr . 111. Gosebruch , Lt . im Jnf .-Regt.
Hessen-Homburg Nr . 166 , in das 5 . Bad . Jnf .-Regt . Nr . 113 versetzt ,
v. Beck, Lt . der Res . des 1, Bad . Leib-Gren .-Regts . Nr . 109 ( Oberlwhn-
stein) , früher in diesem Regt . , unter Versetzung zu den Ref. -Offizierer»
des Jnf .-Regts . von Courbisre ( 2 . Posen . ) Nr . 19 , vom 1 . Oktober 1907
ab auf ein Jahr zur Dienstleistung zum letztgenannten Regt, komman¬
diert ; während dieser Dienstleistung ist sein Patent als vom 28 . Junk
1906 datiert anzuse-hen. v. Frankenberg u . Proschlitz , Major beit»
Stabe des 3 . Bad . Drag .-Rcgts . Prinz Karl Nr . 22 , zum Obcrsllt . be¬
fördert. Ein Patent seines Dienstgrades verliehen dem Rittmeister und
Eskadr.-Chef Frhr . v. Fichard gen. Baur v. Eysseneck im 1 . Bad . Leib»
Drag .-Regt. Nr . 20 . Frhr . v. Racknitz, Oberlt . im 1 . Bad . Leib-Drag .»
Regt. Nr 20 , kommandiert zur Dienstleistung bei des Prinzen Maximi¬
lian von Baden Großherzogl . ■Hoheit zum Rittm . befördert. Gr . v.
Wiser. Oberlt . im 2 . Bad . Drag .-Regt. -Nr . 21 , zum überz. Rittmeister
befördert.

umhergewandert war , in Dolgelly in der Graffchaft Merioneth einge»
troffen sei .

— Paris , 12 . Sept . Der „ Matin " veröffentlicht eine am 10 . ds.
in Tromsö angekommene Depesche des Nordpolfahrers Wellmann , nach
welcher wenig Aussicht mehr besteht , daß die Fahrt nach hem Nordpol
noch in diesem Jahr unternommen werde. Wellmann sagt, sein Ballon
sei in gutem Zustand und zum Aufstieg bereit , doch herrschten beständig
Nordstürme ; er will bloß noch wenige Tage warten , da alsdann die
Sonne zu tief stehe, um astronomische Beobachtungen zu erlauben . Der
Major Hersey würden übrigens wegen seines schlechten GssunbheitS-
zustandes nicht mehr an der Fahrt teilnehmen , so daß die Besatzung
nur aus Wellman , Harriman und Riesenberg bestehen würde . Ffft . Ztg.

— Rcwyork , 12 . Sept . (Tel . ) Der Nordpolforscher Mikkelfen und
einer seiner Gefährten , sind in Dawson eingetroffen . Sie berichten, daß
sie von der Nordküste Alaskas aus mit Schlitten , auf dem Eis 500
Meilen weit vorgedrungen seien. Die Lotung habe keine Anhaltspunkte
dafür ergeben, daß sich nach Norden hin Land befinde.

Vermischtes .
std Berlin , 12. Sept . ( Tel . ) Aus der Jagd tötlich vernnglnckt ist

in dem brandenburgischen Gutsbezirk Dobrilugk der Berliner Fabrik- -
besitzet Ludwig Polborn . Da die Vermutung besteht , daß der Tod durch -
Verschulden eines Jagdfteundes verursacht worden ist, wurde die Leiche
von der zuständigen Staatsanwaltschaft des Landgerichts in Kottbus vor- :
läufig beschlagnahmt .

— Merlin , 13 . Sept . (Tel .) Der Kcissenbote B arisch (
von der Dcpositenkasse und Commerz - und Diskonto -Bank in Berlin
wußte sich durch Quittungsfälschung 60000 Mk . zu ver- -
schaffen und wurde mit seiner Braut flüchtig . Die Spur weist

'

nach der Schweiz.
---- M -igdeönrg , 12 . Sept . Heute Nacht überfuhr eine

'

Automobildroschke au der gefährlichen Biegung des Süden - -
'

burger Tors einen älteren Mann , der auf dem Transport nach¬
dem Krankeuhaus verschied . Der C h a u f f e u r wurde vers¬
itzä f t e t.

— Dresden, 13. Sept . (Tel .) Der seit längerer Zeit leidende , l
Kammerherr Rittergutsbesitzer Dietrich von Carlowitz wurde iy seinW ! M
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Amtliche Nachrichte«.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter

Dem 5 . Septembre d. I . gnädigst bewogen gefunden , dem Di¬
rektor 'des städtischen Krankenhauses, Professor Dr . Bernhard
von Beck in Karlsruhe , das Ritterkreuz 1 . Klasse HöchstihreS
Ordens vom Zähringer Löwen zu verleihen .

Badische Lhro«ik-
* Langensteinbach (A. Durlach), 10. Sept . Das gute Einver¬

nehmen zwischen der Bevölkerung und den einquartierten Sol -
baten hat sich bei den Erntearbeite » hier im besten Lichte gezeigt .
Die Krieger halfen wacker mit , di» Früchte des Feldes einzuheim --
sen . Fast auf jedem der Angebrachten Wagen sah man 3— 4
Soldaten . Nachher sah man sie ober auch Arm in Arm mit ihren
Luartiergebern zum Schoppen gehen, der in diesem Falle nicht
zu knapp ausfiel .

— Heidelberg , 12 . Sept . Nach einem Erlaß des Grotzh.
Landeskormnissärs wurde dem zwölf Jahre alte« Bolksschüler
Peter Wolf , Sohn des Telegraphenleitungsauffehers Franz Wolf
hier, der am 8. August d. I . die sechs Jahre alte Julie Liebler
durch mutvolles , entschlossenes Handeln unter eigener Lebens¬
gefahr vom Tode des Ertrinkens gerettet hat , eine öffentliche
Belobung ausgesprochen und eine Geldbelohuung von 30 JC zu-
erkannt.

=£ Heddesheim b. Weinheim , 12 . Sept . Das vier Jahre
alte Töchstercheu des Bahnhofvorstehers Jakob Diebold fiel in
einem unbewachten Augenblick in einen Zuber mit heißem Wasser
und verbruhte sich derart, daß es in folgender Nacht starb.

3 Gemmingen , 14 . Sept . Anläßlich einer Fruhstnckstafil
im hiesigen Schlosse, zu der die Herren Pfarrer Fritsch und Rent -
amtmann Schmidt eingeladen waren , hatte Se . Großh . Hoh.
Prinz Max von Baden die Güte , den beiden Genannten einen
Geldbetrag von 100 'JC zur gemeinschaftlichen Verteilung an
hiesige bedürftige Einwohner zu überlassen . Diese hochherzige
Spende erregte bei allen Beschenkten das Gefühl des herzlichsten
Dankes .* MooSbronn , 12 . Sept . Seit 3 . d . M . wird ein siebenjäh¬
riger Knabe vermißt . Es find bereits tagelange Streifzüge der
Ortsbewohner durch die ausgedehnten Wälder unternommen
worden , ohne daß es gelungen wäre , das Kind aufzufinden .

= Htaftatt , 12. Sept . Eine freie Wagner - Innung für
de» Bezirk Rastatt ist nunmehr zustande gekommen .

A Baden -Baden , 12 . Sept . Unter dem Vorsitz des Herrn
Bürgermeisters Mitzel fand heute nachmittag in unserer Nachbar¬
gemeinde Lichtental eine Mirgerausschußsitzung statt , in welcher
ein Gegenstand zur Beratung stand, der für die weitere Entwick¬
lung von Baden und Lichtental von großer Bedeutung sein wird .
Es handelt sich nämlich um die seit langer Zeit zur Diskussion
stehende Eingemeinduugsfrage und nach langer und eingehender
Debatte wurde heute ein Antrag angenommen , welcher dahin
geht, daß Lichtental in Baden -Baden einzugemeinden sei . Dieser
Beschluß ist insofern von Wichtigkeit, als von der Eingemeindung
auch die Erstellung einer elektrischen Bahn abhängig ist. Wäre
die Eingemeindung abgelehnt worden, würde auch die Erstellung
der Bahn vom hiesigen Bürgerausschuß kaum genehmigt worden
fein . Da die Zusammenlegung beider Gemeinden jetzt so - ziem¬
lich gesichert ist, wirb die Bahnfrage wohl in allerkürzester Zeit
gelöst werden .

2 Baden -Baden , 12 . Sept . Die Bädcrfrequenz betrug
64063 .

* Offenburg , 12 . Sept . Der „Ort . B . " berichtet über eine
Himmelserscheinung : Gestern abend kurz vor 8 Uhr konnte
«ran am Firmament eine seltene Naturerscheinung beobachten.
Ein herzförmiges Meteor , nach oben Feuer ausstrahlend , be-
wegte sich von Südosten nach Westen am Himmel ; es wurde
immer kleiner und kleiner, bis es endlich ganz am Horizont
verschwand.* Durbach (A. Offenburg ) , 12 . Sept . Der 86jährige Zim¬
mermeister Jörger hat gestern vormittag seinem Leben durch
Erhängen ein Ende gemacht.

* Freiburg i . Br ., 11 . Sept . Gestern erfolgte hier die de¬
finitive Konstituierung des „Preffeverein G . m. b . H. Freiburg ",
die die Gründung eines neuen Zentrumsorgans in der ober¬
rheinischen Kirchenmetropole zum Gegenstand hat . Das Grund -
kapital von 100 000 JL wurde überzeichnet, sodaß die in Aussicht
gestellte Hilfe der „Badenia "-Karlsruhe nicht in Anspruch ge¬
nommen zu werden braucht.

■ Fretbung i. B. , 12 . Sept . Unter den Vereinen , die hier anlätz-
lich des GroßherzogS.GeburtSfestes eine größere oder kleinere Feier
verrrnstaAet haben, dürfte wohl der jüngste noch Gründungsalter der
Lerer» städtischer Unterbeokmten sein . Dem Vorstand Herrn K. Beichert

Park bei Löbau tot aufgefunden . Man schließt auf einen Unglücksfall»
da neben der Leiche ein erschossenes Eichhörnchen lag.

hd Halle a. d. S ., 12 . Sept . (Tel .) In Sierslebe « haben
junge Bergleute eine Flasche mit erhitztem Carbid in eine Schar
jüdischer Kinder geworfen . Es erfolgte eine Explosion , durch
die zehn Kinder verletzt wurden .

— Göttingen , 12 . Sept . Bei Oltenstein wurde der rad¬
fahrende Arzt Dr . Hartmann von einem Militärautomobil über¬
fahren und getötet . (Frkf . Ztg .)

— Wiesvade « , 13 . Sept . (Tel .) Ein dreister Diebstahl
wurde nachts in der städt . Urnenhalle ans dem Friedhofe
verübt . Gestohlen wurden zwei etwa einen '/, Zentner schwere
Urnen mit Aschenresten.

bä München, 12. Sept . ( Tel . ) Beim ManSver wurde ein Kanonier
von seinem Vordersitz herabgeschleudert und kam unter das Geschütz.
Beide Beine sind ihm abgedrückt worden.

Ein zweiter Unfall ereignete sich bei Bad Tölz . Dort wurde einem
schweren Reiter durch eine Platzpatrone ein Arm zerschossen.

Eisenbahn - Unfälle .
— Berlin , 12. Sept . ( Tel . ) Wegen des Strausberger Bahnfrrvels

befinden sich, wie ein Berichterstatter meldet zur Zeit zwei Personen in
Gewahrsam der Polizei : außer dem 26jährigen Arbeiter Otto Gabler
aus Charlottenburg der 32 Jahre alte Schuhmacher Otto Leistner aus
Strausberg . Beide erscheinen sehr verdächtig. Gesucht wird noch ein
dritter , von dem vermutet wird , daß er den Schlüssel bestellt hat und in
Gemeinschaft mit den beiden Genannten den Schnellzug zur Entgleisung
brachte , um ihn zu berauben . Gabler und Leistner werden heute abend
durch die Kriminalpolizei von Strausberg nach Berlin gebracht, um hier
in Gewahrsam gesetzt zu werden.

— Esten, 12. Sept . Der D -3 »g Rr . 30, Vlissingen-Oberhausen ,
der 10 .37 in Oberhausen Eintreffen sollte , heute aber erst nach 11 Uhr
onkam , durchfuhr infolge Versagens der Bremse den Oberhausener Bahn¬
hof und fuhr auf eine draußen wartende Schnellzugslokomotive auf , die
den Zug weiterfahren sollte . Der Führer der wartenden Maschine sah
den Unfall voraus und gab Dampf , so daß der Anprall wesentlich ver¬
mindert wurde. Zwei Reisende und ein Postschaffner wurden verletzt.

_ gqMrfr * Vvefs »-
war der 8 . September ein willkommener Anlaß , zum erftannal die
hundert Mitglieder , die der Verein zählt, mit ihren Familienangehörigen
zu einer Familienunterhaltung einzuloden. Der kurze, schlichte Fest-
grüß des Vorstandes hatte schöne Worte der Anhänglichkeit und Treue
für Grohherzog Friedrich. Neben einem recht guten Trio als Unter¬
haltungsmusik trat auch ein Gesangsdoppelquartett auf , das dem Verein
alle Ehre macht . Ein Prolog in Dialekt und kurze , humoristische Sgeneu
und einige Lieder fanden großen Beifall . Ein am Abend eingelaufenes
Glückwunschtelegramm vom Bruderverein Karlsruhe wurde « ist herz¬
lichste erwidert.

O Rußbach, 12 . Sept . Gestern nachmittag machte der 43
Jahre alte Tälerbauer Joseph Faller im Obersteinbiß seinem
Leben durch Erhängen ei« Ende. Er hinterläßt eine Familie mit
fünf kleinen Kindern . Gcldsorgen mögen dem Manne Grund
zu seiner unseligen Tat gewesen sein.

9t Säckinge», 12 . Sept . Zwei schwere , freche Einbruchs¬
diebstähle, die in der ddacht vom Mittwoch auf Donnerstag ver¬
übt wurden, halten die Einwohnerschaft in Aufregung . Der eine
wurde verübt in der Villa Hnssy, der andere in der Fabrik Bally
u . Gasser. Bei ersterem erbeutete der Dieb 60 Francs . Er er¬
kletterte 'die Veranda der einzeln auf einer Anhöhe an der
Straße nach Waldshut stehenden Villa , zertrümmerte den Roll¬
laden eines Fensters , durch das er in ein Zimmer gelangte .
Etwas leichter war die Ausführung des Diebstahls in der
Fabrik Bally u . Gasser, die, ebenfalls isoliert , am äußersten Ende
der Stadt gegen Wallbach an der Baslerstraße steht. Die Fa¬
brikräume sind parterre ; in dieselben gelangte der Dieb nach He¬
bung eines Ladens durch ein Fenster in einem Bureauraum ,
brach

'dort eine Tischschublade auf, entnahm ihr die Schlüssel zu
dem in einem weiter entlegenen Zimmer stehenden Kaffenschrank,
aus welchem er 2400 <M meist in Papiergeld stahl . Gerollte
Münzen ließ er liegen . Vom Täter hat man bislang keine An¬
haltspunkte .* Honi (A . Radolfzell ) , 12 . Sept . Die am letzten Sonntag
erfolgte Einweihung der Wasserleitung und der Ausfichtswarte
gestaltete sich zu einem Festtage für die Orte Horn und Gund -
holzen. Bürgermeister Bürgel von Horn begrüßte die zahl¬
reichen Festgäste. Nach einem einlestenden Vortrag des baufüh¬
renden Ingenieurs Jager von 'der Kulturinspektion ergriff Geh.
Reg . -Rat Groos das Wort zu einer längeren Ansprache. Der
Turm gewährt auf seiner Plattform für etwa 18 Personen Raum
und bietet eine umfassende Aussicht aus Schwarzwald und He¬
gauberge und hinüber über den ganzen Bodensee auf das
Schweizer Gebirge .* Bon der Maiuau , 12 . Sept . Die Großherzoglichen und
Erbgroßherzoglichen Herrschaften verweilten gestern nach¬
mittag , im Wagen von der Mainau kommend, zu kurzem
Besuche in Konstanz. Das Erbgroßherzogspaar traf mit der
Herzogin von Urach und Gefolge um 4 Uhr 20 Minuten
daselbst ein und besichtigte das Münster , wo die Geistlichkeit, so¬
wie das Rathaus , wo die beiden Bürgermeister die Führung
übernahmen . Don hier aus besichtigten die Erbgroßherzoglichen
Herrschaften mit ihren Gästen die keramischen Arbeiten der kunst¬
gewerbliche» Anstalt von I . A . Pecht. Tie Herrschaften begaben
sich sodann ins Jnselhotel , wo inzwischen auch das GroßherzogS -
paar in Begleitung der Herzogin von Genua eingetrofien war ,
um auf der Seeterrasse den Tee zu nehmen . Um 6 *4 Uhr er¬
folgte die Rückfahrt nach der Mainau .

AuS der Residenz .
Karlsruhe . 13. September.

LH Jubiläum . Eine hiest ge bekannte Persönlichkeit, Herr Wilh .
Wickert, welcher vor kurzem seinen 70. Geburtstag in vollster Rüstigkeit
feierte, kann heute auf eine 25jährig« ununterbrochene Tätigkeit als
Portier im hiesigen Hotel „ Germania " zurückblicken.

Y Ausstellung der Knaben - HandfertigkeitSfchnle. Anläßlich
ihres Jahresschlusses und zugleich zur Eröffnung des neuen ArbeitS-
jahreS veranstaltet die hiesige KnabenhandarbeitSschul« am Samstag ,
Sonntag und Montag den 14 . , 15 . und 16 . September , wie durch In¬
serat bekannt gegeben , in den Werkstätten der Karl -Wilhelmschule, Leo¬
pollsschule, Nebeniusschule und Schillerfchule eine Ausstellung ihrer Ar¬
beiten. Hiezu sind die hiesigen Einwohner , besonders die Eltern her
Schüler und die Freunde des Handfertigkeitsunterrichts freundlich ein¬
geladen. Diese Ausstellung setzt sich zusammen aus Modellier- , Papp - .
Hobel - , Schnitz- und Metallarbeiten . Die Modellierarbeiten erscheinen
dieses Jahr erstmals in der Ausstellung und zwar in der Kavl-Wilhclm - ,
Leopold - und NebeniuSschule . Sie sind gefertigt von 10—11jährigen
Knaben ( 4 ./5 . Schuljahr ) und bilden als eine Art Vorstufe des Gesamt¬
unterrichts den Uebergang vom Spiel zur ernsten Arbeit . Das Model¬
lieren ist ein vorzügliches Mittel , das räumliche Denken und den Sinn
für körperliche Formen zu entwickeln ; deshalb zeigt die Ausstellung auch
vorwiegend Vollarbeit und weniger Flächenarbeit . Ter Schwerpunkt
dieser Arbeitsart liegt in der gewissenhaften Beobachtung der Natur .
Ihr pädagogsscher Wert ist daher ein ganz bedeutender. Die Papp - und
Hobelarbriten sind meist einfach und zweckentsprechend . Die Schnitz-

Der Materialschaden ist lt . „ Frkf. Ztg .
" nicht sehr bedeutend . Zwei

Durchgangswagen mußten ausgesetzt werden.
Versammlungen und Kongresse .

^ Karlsruhe , 12. Sept . Diesen SamStag wird hier der 7. deutsche
Archivtag abgchalten. Die Verhandlungen , welche im Arbeitssaale deS
Großh . Gcncrallandesarchiv stattfinden , sind nicht öffentlich. Nachdem
für die Tagung festgesetzten Programm werden sprechen über Archiva-
lirnschutz in Baden : ArchivdirektorGeh. Archivrat Dr . Obser -KarkSruhe ;
über Versendung von Archivalien: ReichsarchibassefforDr . Striedinger -
Müncheu ; über die französische Archivverwaltung in den letzten Jahr¬
zehnten : Archivdircktor Geh . Archivrat Dr . Wolfram -Metz ; über den
Neubau des Großh. GenerallandeSarchivS: Archivassessor Frankhauser -
Karlsruhe . An letztgenannten Vortrag wird sich ein Rundgang durch
die neuen Archivräume anschließen . Für den folgenden Tag ist ein Be¬
such deS KreiSarchivS in Speyer und die Besichtigung des DomeS in
Aussicht genommen, mit der ein Bortrag deS Universitätsprofessors Dr .
Grauert - Münckicn über die Kaisergräber verbunden sein wird .

itz Karlsruhe , 12 . Sept . Der deutsch« Gymnasialverein wird seine
Generalversammlung dieses Jahr in Basel am 23 . September unmittel¬
bar vor der hier ebenfalls stattfindenden Versammlung deutscher Philo¬
logen und Schulmänner abhalten . Hauptgegenstand der Beratung
wird lt . „Frkft . Ztg .

" die Frage sein, welche Grenzen der Generali¬
sierung und Individualisierung bei Zöglingen höherer Schulen zu ziehen
seien. Berichterstatter ist Ghmnasialdirektor Dr . Heim . Friedr . Müller
von Blankenburg a . H .

A Karlsruhe , 12 . Sept. Die Abgeordneten Tormann uni» Dr .
Wiemer haben dem demnächst stattfindenden Parteitage der Freisinnigen
Bvlkspartei einen Antrag betr . Mittelstandspolitik unterbreitet , worin
sie betonen, daß staatliche Bevormundung dem Handwerk keine Besserung
der Existenzbedingungenund keinen dauernden Segen bringt , daß viel¬
mehr zur Hebung von Handwerk und Mittelstand vor allem Maßnahmen
der Selbsthilfe in Anwendung zu bringen sind. Als solche Mittel emp¬
fehlen sie die Fördrung der Lehrlingsausbildung auf all« Weise, die
Fortbildung der Meister und Gesellen , die Bildung von Handwerker¬
und Gcwerbevereinen und freien Innungen , di« Herabsetzung bezw.
Aushebung der Zölle auf notwendig« Materialien und Halbfabrikate ,
Werkzeuge und Maschinen , wie sie das Handwerk gckwaucht , Eckeichte »

_ Bette 3
abtzeikungen liefern Gebrauchsgegenständ « mit Kerb- und Flachschnitt. >
ornainenten , mitunter auch mit Farbentöming unter Anlehnung an die
modernen Bestrebungen deS KursstgeweribeS. Für die Metallarbeiten
wurde als Werkstoff Draht , Blech, Zink , Essen , Messing und Kupfer
verwendet, wobei di« Schüler nicht imr mit der entsprechenden Technik ,
sondern auch mit der Beschaffenheit und Verwendbarkeit der Materials
bekannt wurden . Ganz besonderes Interesse widmen die Schüler den
Treibarbeiten , die erst vor zwei Jahren in den Karlsruher Lehrgang
ausgenommen wurden . Der HandsertigkeitSunterricht legt auf eine
geistbildende und den Schöicheitsgesetzen entsprechende Behandlung der
Form , auf Sauberkeit und Pünktlichkeit in der Ausführung besonderen
Wert . Natürlich kann ez sich nur um einfache Formen handeln , die aus
dem Zweck des Gegenstandes hergeleitet find . Mit minderwertigen Di -
lettantenkünsten, die keine erziehliche Bedeutung haben , gibt sich der
hiesige Handfertigkeitsunterricht nicht ab . Von weittragender pädago¬
gischer und schließlich auch sozialer Bedeutung wird der Unterricht be¬
sonders dadurch , daß er Anlaß und Gelegenheit gibt zur Selbsttätigkeit
und hauptsächlich auch dem geistig weniger begabten Schüler es ermög¬
licht , die in ihm schlurmnernden Kräfte und Fähigkeiten zur Entfaltung
zu bringen , wodurch für manchen die Grundlage geschaffen wird zu,
einem seiner Neigung und Veranlagung ontsprechenden Lebensberus .
Die Weckung und Belebung des TätihkeitStriebes, sowie die sittliche
Wirkung , die in der Erziehung zur Arbeit liegt, sind an sich schon so
wichtig für die gesamt« geistige Entwicklung des Knaben und insbeson¬
dere für die Bildung seine? Willens , daß ihr großer Wert für das spä¬
tere Leben unbestreitbar ist . Mögen daher recht viele Eltern in Erkennt¬
nis dessen sich ensschlietzen, ihre jungen arbeitsfreudigen Söhne dem
HandsertigkeitSunterricht zuzuführen. Zeit uick» Ort der Aufnahme ist
aus dem Inserat ersichtlich.

22 Bachverein Karlsruhe . Zu großer Freude gereichte im Früh¬

jahr den hiesigen Musikfreunden die Nachricht , daß der Bachverein , der
sich seit der kurzen Zeit seines Bestehens unerwartet frisch und kraftvoll
entwickelt hat , die übliche Zahl seiner drei Konzerte im kommende«
Winter auf vier zu vermehren beabsichtige . Es ist daher zu hoffen ,
daß der Verbreitungskreis dieses bei den Karlsruher Musikverhältnisse«
in erster Linie stehenden Unternehmens , dessen Bestrebungen nach den
allerhöchsten Kunstidealen gerichtet sind , in entsprechender Weise zu¬
nimmt und immer mehr um sich greift. Alle vier projektierten Konzerte
sollen sich durchaus in der bisherigen Form größerer Aufführungen für
Chor, Soli und Orchester halten . Den Anfang macht ein Kantaten¬
abend , bei dem wie bisher die Werke Joh . Seb . Bachs den Hauptbestanb
bilden und außerdem Kompositionenvon Dietrich Buxtehude, einem der
bedeutendsten Vorgänger Bachs, zur Gedächtnisfeier seines zweihundert¬
jährigen Todestages vorgeführt werden. Mit . seinem zweiten Konzert
holt der Bachverein durch Veranstaltung eines Mozartabends eine
Ehrenpflicht nach . Vor zwei Jahren wurde in allen deutschen Gaue »
der 180jährige Geburtstag des olympischen Meisters mit Nachdruck ge¬
feiert . Dem Bachverein war es damals leider nicht möglich , in volle«
Umfang eine würdige Säkularfeier zu veranstalten . Doch brachte er
mit der Aufführung eines genialen Jugendwerkes , der Llissa in
honorem Trinitatis , immerhin ein sehr selten gehörtes Werk
Mozarts . — Diesem Konzert wird ein Vortrag über „Mozart als Kir¬
chenkomponist "

, verfaßt und gehalten von einem Vorstandsmitglied d«»
Bachvereins, vorausgehen. Für das dritte Konzert ist ein so gut wir
unbekanntes Oratorium von Handel, „Athalia ", in Aussicht genommen.
Das großartig angelegte Werk zeigt eine von den beiden bisher ge¬
gebenen Oratorien „Theodora" und „Semele " grundverschiedene
Physiognomie, die besonders in den teilweise achtstimmig geführte «
Chören und in der auffallend reichen Instrumentierung bei der die
Blasinstrumente eine viel bedeutendere Rolle als in den meisten Hän »
delschcn Oratorien spielen , hervortritt . Selbstverständlich wird dag
Werk in möglichst originalgetreuer Fassung, unter Vermeidung aller
leider heutzutage vielfach zur krankhaften Mode gewordenen unechte«
Zutaten vorgeführt werden. Den Schluß der Reihe der Konzerte soll
eine der beiden großen PassionSmusiken von I . Seb . Bach bilden . Da¬
mit hält der Bachverein an seinem Grundsatz, alljährlich um die Oster¬
zeit ein monumentales BachscheS Werk zu bringen , fest . — Daß die Auf¬
führungen sämtlicher Chorwerke wieder auf hoher künstlerischer Stufe
stehen , dafür bürgt die musikalische Leitung , die in den vortrefflich be¬
währten Händen des Herrn Hofkirchenmusikdirektors Max Brauer liegt .
Der Bachverein ist auch bemüht nur erstklassige Solokräste zur Mit¬
wirkung in seinen Konzerten einzuladen.

~~ Anläßlich der Durlacher „Kerwe " werden am nächsten Sonntag
den 18. und Montag den 16 . September Spätzüge der Straßenbahn ver¬
kehren . Der Fahrplan ist im Jnserateil bekannt gegeben .

8 Unfall. Gestern vormittag % 11 Uhr wurde an der Kreuzung dev
Kaiser, und Westendstnatze ein 67jähriger hiesiger Taglöhner von einen»
Metzgerlehrling aus Knielingen mit dem Fahrrad angefahren , daß er zul
Boden stürzte und sich am Hinierkops eine blutende Verletzung zuzog.
Dem verletzten Taglöhner wurde durch einen hinzugekommenen StcvbS -
arzt ein Notverband angelegt. Tie Schuld an dem Unfall trifft dem»
Verletzten selbst, da er es nach Aussage von Zeugen an der erforderlichen
Aufmerksamkeit beim Ueberschreiten der Straßenkreuzung hat fehle»
lassen.

8 Große Gesellschaft . Gestern nachmitagwurde in der Kronenstraß «
ein Landwirt aus .Knielingen, welcher sein Pferd ohne Aufficht auf der
Straße hatte stehen lassen , während er mit seinen bei ihm befindliche»
zwei Brüdern in Wirtschaften zechten, aufgef.ordert , jemanden zu seinem «
Pferde zu stellen , weil dieses sehr unruhig war . Statt der Aufforde¬
rung nackizukommen, wurde der Schutzmann beleidigt und ihm die
NamenSangabe verweigert, so daß der Schutzmann zur Verbringung eines ,

rung der Voraussetzungen zum einjährig-freiwilligen Dienst für Hand¬
werker und schließlich reichsgesetzliche Regelung des öffentlichen Sub -
miffionSwesenS , sowie Einschränkung der Konkurrenz der Militärwerk¬
stätten und der Grfängnisarbeit .

X Mannheim . 12. Sept . Heute hielt der Zentralverband
der deutschen Holzinteressenten seinen 12. Verbandstag ab.

* Ueberlingen, 12 . Sept . Am Samstag fand hier in Anwesenheit
von 68 Delegierten die diesjährige Gauversammlung der Gewerbever¬
ein« des SergauverbandS statt . Die Versammlung , der der Direktor
des Landesgewerbeamts , Geh . Reg .-Rat Dr . Cro« anwohnte , wurde
von Altbürgermeister Gras -Arlen geleitet. Dem Jahresbericht zufolge
beträgt das Gauvermögen 22 894 Jl , die Mitgliederzahl 2157 . Im
weiteren Verlaus der Versammlung regte Steuerkommissär Wiese«-
danger in längerem Bortrage die Grundzüge des neuen Vermögens¬
steuergesetzes dar , während Schreinermeister Kvrdeuter -Konstanz über
das neuerrichtete Handwerker-Erbolungshejm bei Sulzburg referierte ,
dessen Besuch er jedem Erholungsbedürftigen empfahl. Eine unmittel¬
bar darauf inszenierte Sammlung im Saal zugunsten des Erholungs¬
heims ergab die hübsche Summe von 51 .85 Jl . Als Vorort wurde
wiederum Arlen -Rielafingr» erwählt.

--- Straßtnrg , 12. Sept . (Tel.) Der erste Verbandstag
des jetzt gegründeten Lothringischen Lehrerverbandes wurde
unter sehr großer Beteiligung abgehalten . An den Kaiser ist bei
dieser Gelegenheit ein Hnldi gnng Stele gram m gesandt worden.

— Prag , 12 . Sept . Heute nachmittag wurde der Freidenker -Welt¬
kongreß geMoffe « . Die letzte Sitzung stand unter dem Eindruck des
gestrigen DiSkusfianSahenbs , der polizeilich aufgelöst wurde . Der
Reichsratsabgeordnete Dr . Ofner leitete eine Debatte über den Patri »- .
tiSmuS ein , die sich recht unerquicklich gestaltete und von tschechischen
Rednern zu Ausfällen gegen die Deutschen benutzt wurde . Zum Schluß
wurde beschlossen, den nächsten Kongreß in Brüffel und 1815 einen
Manifestations -Weltkongreß in Prag abzuhalten . Frkft . Ztg .

- -- Arüffek, 12. Sept . (Tel .) Die Internationale Kon - ^
ferenz für Luftschiffahrt wurde heute hier eröffnet . ® ie :
erste Sitzung beschäftigte sich mit deni niatheinatischen Studium des
WindeS im Verhältnis zum leilkbaren Luftballon u»ld mit der Ein¬
richtung von meteorologische» Odservatorie » durch Lustball« » .
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der Tater nach der Polizeiwache Gewalt antvenden und mit einem hinzu »
« Ipmmeiten zweiten Schutzmann von -der Waffe Gebrauch machen mutzte,aa ine ai^ esammelte Wenschemnenge gegen sie Partei ergreifen wollte .

ff—
^ = Karlsruhe . 13 . Sspt . Das Reuefte im »Fall Ha» « ist, daß die
str Wachs geformte Figur Haus schon jetzt in CastanS Panoptikm » in
Prrli « in Gemeinschaft mit anderen in gutem oder üblem Ginne be»
stnmt gewordenen Persönlichkeiten gar Schau ausgestellt ist. Gerade
von besonderem Geschmacks zeugt das nicht.

Während inzwischen Paul Lindau in der Men « „ Reuen Freien
Presse" und im „ Berliner Tageblatt " und Karl Bleibtreu in der „ Gegen¬
wart " als angesehene Schriftsteller den Fall Hau beleuchten und als
das Resultat ihrer -psychologischen Zergliederung dartun , dass in der
Angelegenheit noch vieles unaufgeklärt und deshalb für eine Verurtei¬
lung Haus die bisherigen Berdachtsmomente nicht ausreichend feien ,
ist der bekannte Effaist Maximilian Harde« bei seiner schon früher be.
kündeten Ueberzeuguug von der Schuld Haus bestehe» geblieben , und hat
derselben auch in Nr . 48 der „ Zukunft" in der ihm eigenen Weife in
längeren , scharfen Ausführungen dargetan . In dieser Darstellung sprüht
er sich vor allem auch entrüstet üb« den etwa gegen Frl . Olga Molitor
geäußerten Verdacht aus .

Im allgemeinen «hat über jetzt auf beiden Seiten die Presse vor-
gezogen, in dieser Angelegenheit , solange nicht neue Tatsachen bekannt
werden , den bloßen Meinungskampf einstweilen einzufiellen , wenn auch
ein in der „ A-ugSb. Abendztg .

" und der „ Bad . LandeSztg .
" erschienener,

gleichlautender Artikel durch neue Angriffe denselben wieder neu ent¬
fachen möchte .

Aus den Nachbarländer «.
= Stuttgart , II . Sept . Vorgestern nacht 11 Uhr ist im Hause des

ftrufmarm « Strehle in Dettingen unter Teck Feuer ausgeb rochen , das
de» Dachstuhl vollständig einäscherte, während der erste und zweite Stock
gerettet werden konnten. Gegen 8 Uhr früh wurde -die Fra « des M>ge -
brannten neben dem Kamin liegend vollständig verkohlt oufgefunde « .

----- Straßburg , 12 . Sept . Eine mutige Tat hat der Möbel-
schreiner Karl Stier von hier vollbracht. Beim Angeln in der
Ul fiel gestern abend kurz vor 6 Uhr der Fischer Karl Katzser
infolge eines epileptischen Anfalles ins Wasser . Der gerade vor¬
übergehende Karl Stier sprang dem Versinkenden sofort in voller
Kleidung nach und es gelang ihm, den bewußtlosen Mann ans
rettende Ufer zu bringen .

^ Straßbnrg , 12 . Sept . Die Ursache der Benzinexplosion
ist noch nicht aufgeklärt , da Fra « Ehlers gestern gestorben ist.
Die beiden Damen waren im Keller mit Abfüllen von Benzin
beschäftigt . Jedenfalls zerbrach eine Flasche und das Benzin
entzündete sich . Auf welche Weise , weiß man nicht . Die eine
Dame rannte gleich auf die Straße , wo die Flammen erstickt
wurden . Die andere Dame erschien in Flammen gehüllt am
Fenster . Ein Schutzmann stieg mittels einer Leiter hinaus , ritz
ihr die Kleider vom Leibe und transportierte sie in Tücher ge¬
hüllt in das Spital , wo sie bald verstarb.

.
---- - Basel, 12 . Sept . Der Großrat hat die Vorlage über die

Errichtung eines Kraftwerkes bei Augst-Wyhlcn im Kostenbeträge
von »e««einhalb Millionen Francs einstimmig angenommen.

----- Krenzlinge«, 12 . Sept . Auf dem benachbarten Schloß
Güttingen wurde der 72 Fahre alte Besitzer Albert Raetzer er¬
mordet.
— — — ^ nan — n— hob

Telegramme der „Bad. Presse".
Zdilhelmt - ö- e . 12 . Sept . Der Kaiser hörte heute vor¬

mittag um 9 '/, Uhr den Bortrag des Chefs des Militär -
kabinettS, unternahm darauf einen Spaziergang und empftun
sodann den japanischen Botschafter . Zur F r ü h st ü ck 31 a f c I bei
den Majestäten waren geladen : der japanische Botschafter , der
heute früh eingetroffene Staatssekretär des Auswärtigenv. Tschirschky
und Graf Lanza -Mazzarini und Gemahlin . Am Nachmittag unter¬
nahmen der Kaiser und die Kaiserin eine Spazierfahrt im
offene » Zweispänner im Habichtswald .

bä Dresden , 13 . Sept . Die gestrigen Wahlmännerwahlen
in der 2. Klaffe ergaben hier eine völlige Niederlage der Rcform-
Konserpativen und der Antisemiten. Es wurden nur national -
liberale Wahlmänner gewählt. In Leipzig wurden im Wahl¬
kreis 2 sämtliche 44 und im Wahlkreis 4 sämtliche 71 national -
liberale Wahlmänner gewählt . In Chemnitz 2 , bisher konser¬
vativ , wurden 71 nationallibcrale Wahlmänner gewählt.

----- Solingen , 13 . Sept . In der LandeZverratsaffäre sind
im ganzen 14 Verhaftungen erfolgt , von denen 12 aufrecht er¬
halten wurden . Unter den Angeklagten befinden sich 4 Zivilisten.

— Königshütte , 12 . Sept . Wie das „ Königshütter Tageblatt "
meldet , ist die von mehreren Zeitungen verbreitet« Nachricht, daß gestern
hier ein Mann unter choleraverdächtigen Erscheinungen gestorben sei,
unbegründet . Die Sektion ergab keine Anhaltspunkte für Cholera .

— Wien , 12. Scpt . Vizeadmiral Jjiiin und die andern
japanischen Offiziere sind heute abend nach Triest abgereist. —

Wie die „Pol . Korresp. " erfährt , verlieh der Kaiser dem
japanischen Vizeadmiral Jjnin den Orden der Eisernen Krone
erster Klasse . Auch die anderen, ihn begleitenden Marineoffiziere
erhielten Ordensauszeichnungen.

— Wien , 18 . Sept . Einer Abordnung des sozialdemokratischen
Reichsratsverbandes , welche für Einführung des allgemeine » Wahlrechts
in den Landtag eintrat , erklärte der Ministerpräsident : Die besondere
Aufgabe der Landtage als Verwaltungskörper beginnt , daß die ökono¬
mische Struktur der Bevölkerung die Verhältnisse in Stadt und Land und
gewisse politische und soziale Momente in angemessener Weise berücksich¬
tigt werden . Insbesondere könne von einer Berücksichtigung der Be¬
steuerungsverhältnisse nicht vollkommen abgesehen werden . Die Regie¬
rung bekenne sich zu dem Gedanken einer möglichsten Erweiterung des
Lanidtagswahlrechtesund werde alles zum Abschluß eines Reformwerkes
aufbieten , welches allen maßgebenden Lerhältniffe « gerecht werde . Be¬
züglich der Frage der Wahlreform mit dem böhmischen Landtag erklärte
er , die Regierung sei bestrebt, durch eingehende Verhandlungen mit den
Parteien die Angelegenheit vorzubereiten und möglichst bald die Erwei¬
terung des Wahlrechts durchzuführen.

hd Budapest. 12. Sevt . Wie verlautet, wird Kaiser Wil¬
helm und der König von Spanien an den Herbstjagden
auf der erzherzoglich FciedrichschenBesitzung Szanro teilnehmen.

bd Sofia , 13 . Sept . Gestern fand in Gegenwart des Groß¬
fürsten Alexandrowitsch mit Gemahlin des Prinzen Andreas , des
Fürsten Ferdinand und Familie und einer großen Menge die
Enthüllung des Denkmals Kaiser Alexanders II . statt .

— Angoulemr , 13. Sept . Bei einem Diner zu Ehren der fremd¬
ländischen Offiziere , die am Manöver teilnahmen , gab der Kriegsmiui -
sier der Achtuug der Regierung Ausdruck für die Offiziere und ihre
Armee und seiner ehrerbietigen Ergebeuhrit für die hier vertretenen
Herrscher und Staatsoberhäpter . Der belgische General Zimmermann »
als ältester der fremden Offiziere rühmte die Eigenschaften der franzö¬
sischen Armee, dankte für den freundlichen Empfang und schloß mit
einem Hoch auf den Kriegsminister , daS franzöfche Heer und den Präsi¬
denten FalliereS .

— Salonik , 12. Sept . Türkische Truppen machten in Ma -
krievo , Kasa Strumitza , eine in einem Hause versteckte, achtköpfigc

Borrde nieder, gta öesäfltm itz gefaben, £gtff .

M» Kapstadt, 13. Sept. Der gemeldete Einfall von
Hottentotten in die Cap - Kolonie stellt sich als ein«
Jagd dreier Hottentotten nach einem verlorenen
Schaf heraus.

----- Rewyork , 12 . Sept . In Baucouver warnte lt. „Frkf.
Ztg. " der Mayor de» Kapstän des dort eingetroffenen Dampfers
„Monteagle" , die Stadt garantiere nicht für die Sicherheit der
Paffagiere des Dampfers , 1200 Hindus, Japaner und Chinese«,
da die Arbeiterschaft eutschloffeu sei , die Einwanderung von
Asiaten zu verhindern .

— Winnipeg , 12. Sept . Eine Privatnachricht aus
Ottawa stellt die Beilegung des deutschen Zollkrieges mit
Kanada in nahe Aussicht. Die Verhandlungen sind schon weit
gediehen. Frkf. Ztg. _

Der Parteitag der freisinnige « Bottspartei .
hd Berlin , 13 . Sept . Der 7. allgemeine Parteitag der freisinnigen

BoltSpartei trat gestern abend zusammen . Der weite Saal der Philhar¬
monie und die Galerie waren durchweg gut besetzt . Vorn hatten an
reservierten Tischen mit ihren Damen die 500 Delegierten aus ganz
Deutschland Platz genommen . An dem langen Vorstandstisch auf dem
Podium saß der -ernannte geschäftsführende Ausschuß. Kurz nach 9 Uhr
ergriff Reichstagsabgeordneter Kopsch das Wort zur Begrüßung des
Parteitages . Er warf einen RüMick auf die Geschichte der Partei .
Redner gedachte dann des verstorbenen Führers Eugen Richter und schloß
mit der Aufforderung an die Delegierten , von der Abwehr in die positive
Arbeit mit einzutreten . Im Namen der Parteileitung eröffnete hierauf
Abg. Müller - Sagau den Parteitag und teilte mit , daß beschlossen wor¬
den sei, Eugen Richter sowohl in Berlin wie in Hagen ein Denkmal zu
errichten.

Die Heiratspläne der Gräfin Montignofo .
bd Berlin , 12. Sept . Zu den Heiratsplänen der Gräfin

Montignofo wird dem „Lok.-Anz .
" von durchaus unterrichteter

Seite geschrieben : Die Gräfin Montignofo befindet sich zur Zeit
in der Nähe von London. Es steht ganz zweifelsfrei fest » daß
ihre Anwesenheit in England keinen anderen Grund hat , als
ihrtz Vermählung mit dem Italiener Tosclli zu betreiben, wie sie
auch schon die ersten Schritte hierzu getan hat . Wenn fich nun-
mehr das Bestreben geltend macht, diese Tatsache abzuleugnen , so
ist demgegenüber festzustellen , daß es ganz wohl begreiflich ist,
wenn jener kleine Kreis von Freunden und Freundinnen der ehe -
maligen Kronprinzessin alles versucht , um sie von diesem Schritt
abzühalten. Vielleicht wäre es aber doch das beste daß der Fäll
Montignofo auf diese Weise mit einem Male aus der Welt ge-
chafft würde.

Zur marokkanischen Angelegenheit .
Aus Casablanca.

— Casablanca, 11 . Sept . General Trude kündigte gestern
abend um 6 Uhr seine Absicht an. Taddcrt anzugreifen- Heute'rüh um 6 Uhr brach die erste Kolonne auf und erreichte um 7
Uhr das Gehölz Alvarez. Hier überraschte sie die marokkanischen
Vorposten und machte sic nieder, bevor sie Alarm schlagen konnten .

Die zweite Kolonne mit Drude und dem Stabe brach um
< Uhr bei dichtem Nebel auf und vereinigte fick mit btt ersten ,
worauf beide in gleichbleibendem Abitand den Marsch fortsetzten
Um 8 Uhr wurde Halt gemacht . Tie Artillerie eröffnete ein
heftiges Feuer ans das Lager , in welchem sie große Verwüstun¬
gen anrichtete. Tie Infanterie nahm den Marsch gegen die marok¬
kanischen Abteilungen auf , die von allen Seiten Zuzug erhielten,
und warf sie von Hügelkette zu Hügelkette zurück. Tie Artillerie
nahm bald eine Stellung ein . die das ganze Feld beherrschte und
feuerte ununterbrochen bis Mirtag , sodatz da § Lager und seine
Umgebung unhaltbar wurden . Tie Infanterie rückte in Taddcrt
um 0 Uhr vormittags ein . Die Artillerie vernichtete lange Züge
van den Feinden , die wertvolle Gegenstände mit sich führten .

Tie Truppen bezogen um 3 Uhr nachmittags wieder das
Lager , nachdem sie unausgesetzt Herren des Geländes gewesen
waren.

stä Paris , 12 . Sept . Der Bericht des Generals Drude
über die Ueberrumpeliing des Äabylenlagcrs bei Taddcrt spricht
nicht von Gefangenen, nur von erbeuteter Munition und zurück-
gelassenen Pferden . Dos Gros dcr Kabhlen entkam, ihre
Nachhut kämpfte verzweifelt . Ein Hanpiverdirnst an dem
Siege kommt der französischen Ballon Abteilung zu . (L .-A .)

----- Hkarls 12. Sept . Ministerpräsident Clemenceau erklärte
auf Befragen , daß die heute eingcgangenen Depesche » nur Ein¬
zelheiten enthalten , welche mit den von den Korrespondenten
der Zeitungen g e m e l d e t e n ü b e r e i n st i m m t e n. Clemenceau teilt
aber noch mit , daß General Drude nach Zerstörung des
Lagers bei Taddert und vor seiner Rückkehr nach Casablanca
einen Marsch bis 2 Kilometer jenseits von Taddert machte .

Die Strandung der russischen Kaiserjacht .
--- Kronstadt, 12. Sept . Die Jacht „Newa" mit dem Ma¬

rineminister an Bord ist heute nach Hangö ausgelaufen .
= Riga, 12 . Sept . Zur Teilnahme an den Rettungs -

arbeitea in Hangö sind die Rigaer Rettnugsdampfer „Solid "
und „Dnena " ausgelaufen .

bd Petersbnrg , 13 . Sept . Ueber den Unfall der Kaiserjacht
„Standart " wird gemeldet: Obwohl der an Bord befindliche
Lotse äußerst vorsichtig das Schiff führte , wurde die Felsenspitze
nicht bemerkt . Im Moment saß der „Standort " fest . Unter der
kaiserlichen Familie entstand eine große Verwirrung , da im
ersten ' Schreck die Ursache des Stoßes nicht erkannt wurde . Der
Zar beruhigte jedoch sofort seine Gemahlin und die Kinder. Don
den Begleitschiffen war im Augenblick des Aufftoßens der Jacht
keins in der Nähe, weshalb der am nächsten gelegene finländischc
Dampfer „Flakoon" die Zaren -Familie anfnahm . Bald erschien
auch der Kreuzer „Afia" , den nunmehr der Zar und seine Fa -
milie bestiegen . Der „Standart " ragt 10 Fuß hoch aus dem
Wasser

'
empor, während er um 25 Grad nach Steuerbord geneigt

ist. Der Zar beobachtete von der „Afia" mit großem Interesse
die Versuche, die Jacht wieder flott zu mache«. Unglücksfälle
sind nicht vorgekommsn. Die hiesigen Refidenzblätter dürfen
über den Vorfall absolut nichts melden, bevor nicht der Regie¬
rungsauzeiger darüber berichtet hat . Die Folge ist, daß bisher
nur ganz phantastische Gerüchte über das Unglück im Umlauf
sind . (L . -A .)

— Helfingfors , 12. Sept . (Pet . Tel .-Ag .) Eine heute aus
Hangö eingegangene Meldung gibt folgende ausführliche Dar¬
stellung des Unfalles der Kaiserjacht „Standart " :

Die Jacht , die einen Lotsen an Bord hatte und mit einer
Schnelligkeit von 14 Knoten die Stunde lief, ist bei Ganggrnnd
auf eine inmitte« deS Fahrwassers 18 Fuß unter dem Wasser¬
spiegel liegende schmale Bank, die auf den Seekarte» nicht ver-
zeichnet ist, und zu deren beiden Seiten das Wasser 30 Fuß tief
i& aufgelavje ». Die Lacht hat zw« Lecks unterhalb der Waspv-

linie, ein wenig bedeutendes am Vorderteil und ein bedeuten¬
deres gegenüber dem zweiten Schlot . Mit Hilfe des Dampfevö
„Frepa " wurde im Laufe der Nacht das Wasser ausgepnmpt .
Das Wetter war günstig. Am Ort der Havarie trafen von Reval
drei Rettungsdampfer ein. Tie Majestäten begaben fich zuerst
an Bord der Jacht „Ellekeen " und sodann auf den Avis» „Wja ".
Tie Havarie wird teilweise dadurch erklärt , daß das Fahrwasser
der nach Hangö einfließenden Schären als das schwierigste und
als weniger erforscht bezeichnet wird, besonders für solche Schiffe,
wie die Jacht „Standart " , die 21 Fuß Tiefgang hat .

SurNeform- u . Nevolutiönsbewegung ln Nußland.
--- Markau , 13. Sept . Die Partei der friedliche »

Erneuerung hat sich wegen Mangel an Mitgliedern
aufgelöst .

— Moskau » 13. Sept . Infolge Brandstiftuug wurde
das dem ermordeten Großfürsten Sergius gehörige Jljiuskuje
bis auf das Schloß eiugeäschert . Ferner brannte die Okulowsche
Papierfabrik , die jetzt einem Moskauer Bankier gehört, voll¬
ständig nieder . Der Schaden beträgt 1200000 Rubel,

bd Kattowitz , 12 . Sept . In Czenstochau wurde der Gen¬
darm Aniskiewicz durch einen Revolverschnß getötet. Der
Täter ist entkommen .

Auf einem Grundstück in der Nadrecznastraße in Czen¬
stochau wurde eine Bombe geschleudert , deren Explosion erheb¬
lichen Schaden anrichtete.

Handel und Berkehr .
» Mannheimer Effektenbörse vom 12 . Sept . (Offizieller Bericht .)!

In der heutigen Börse waren Banken und Brauereien ohne Derändc »
mrigen , dagegen machte sich für einzelne Industrie -Aktien mehrfach Kauf »
lust bemerkbar. Zuckerfabrik Daghäusel -Aktien wurden zu 120 Prag ,
gehandelt , ebenso Süddeutsche Kabelwerke-iAktren zu 127 .28 Proz .
Mannheimer Tampfschleppschlstahris --Aktien zu 62 .80 . Proz . Verein
chem . Fabriken bei 818 Proz . gefragt , Kchtheimer Cellulose zu 2464 «»
Proz . . Poriland Zementwerke , Heidelberg , zu 189 .28 Proz . ( 1-89 .78 35.) j •
und Zellstaffabrik Waldlos Aktien zu 340 Proz .

Mannheimer Tabokbencht . Für Sandgrumpen zeigt fich b« .
mehrte Nachfrage , was zur Folge hatte , daß in den Gundiorten fich den '

Preis auf 15—16 <% stellte . Ebenso überraschend sind die Meldung ««
aus dem Elsaß , woselbst in den Orten Geudertheim und WeierShei «
ca . 3—4000 Zentner Rebuts während der Abnahme vom Feld zu 4L Jt ‘

meist von Kommissionären für Fabrikanten gekauft wurden . Der PverW
ist lt . Sdd . Tbkztg. ein außerordentlich hoher zu nennen , umsomehr all»
das Blatt geringer als da ? vorjährige ist.

ö Schwetzingen . 12 . Sept . TaS Hopfeugefchäft ist »UN « tt recht
fiottf « geworden . Gestern- allein gingen 90 Ballen über die stKbtlsche
Wage ; die Preise waren die gleichen wie bisher : 70 , 78 und 80 Jt fSB
prima Ware . !

Hlasgow , 12 . Sevt . Roheisen . Middlesborough Warrauts :
per Kasse 56 . 11 , per laufender Monat 57.—. Fest._«- .^=1—

ves Rheins. 1 •
ilaiitlmij . Hafenvcgel. 12 . Sept. 3,58 m (11 Sept. 3j61 ' «h. ;
Schttllerii ' lef, 13 . September. Morgens 6 Uhr 1 .90 n».
fielst . 13 September Morgens 6 Uhr 2,47 m . |
2tt (usiii . 13 . September . Morgens 6 Uhr 3 .82 m. , «f. 0.05 w. :
Maiiiiiirim , 13 Septembe r. Morgens 1 Uhr 3,03 « . j

AergttiigitilfiS - und Wereins - Airzeig « .
( TaS Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehe«.)'

Freitag den 13 . September :
rlpollotiicaier . 8 Uhr Varietevorstellung .
Drutschnat . Handlungsgeh . - Berband . 9 Uhr Stammtisch Moning « . \
Ev. Südstadtkirchcnchor. 8% Uhr Wiederbeginn der Proben . . .
Fußvallverein . 9 Uhr Mitgliederversammlung im Prinz Kaick.

‘
,

Fußballklub Phönix . Palmengarten .
Gesangverein FidelitaS . 9 llhr Probe im Prinz Karl .
1. Karlsr . Mandolinengesellsch . 9 Uhr Probe . A . B . Printz , Hrrvenft»
KarlSr . Tourenklnb . 8 '/- Uhr Klubabend im Hohenzoller «.
Kolosseum. 8 Uhr Vorstellung .
Stadtgarten . 4 Uhr Konzert der Art > Kapelle 50 .
Stenographenverein Stolze - Schrey . Sy 2 Uhr Vereinsabend i . gold . Adler .
Turngemeindr . 8 U . Turnen f . Mitgl . u . Zögl . in der Zentralturnhalle .

Horesiani „Deutsches Winzerhaus“
Hotel Müller , Kreuzstr. 19, Telephon 1868.

Allein « Ver kauf « st eile der S » tnrweln -V ertriel »* -
gesellschaft „ Deutscher Winzerverein “ ln Eltville a . Bk

Mittags von 12—2 Uhr Diners i 1.50 Mk.
Abonnement * 1.20 Mark . 10087 ‘

zK Reichhaltige Abendkarte . WA
Fttr Weine ausser dem Hanse besondere Preisliste » (

CäCäO 1 schafft unvergleichliches Wohlbefinden . 1970s .

Geschäftliche Mitteilungen.
Die Alicen -FrauenbereinSgeldlose , deren Ziehung am 3 . Oktober ,

in Mainz stattfindet , sind fürs Großherzogtum Baden ^mit bad. Stempel
zugeläffen worden und werden von der Generalagentur Carl Götz , Karls - '
ruhe vertrieben , welcher auch der Generalvertrieb der für Baden ge»
nehmigten Altenburger Jubiläumsgeldlose übertragen worden ist. 13669

A Aus Baden , 12. Sept . Auffallend viele Lotterien ziehen im
Laufe dieses Monats und fellen war der Lokmarkt so überschwemmt mit .
Losen , wie gerade in dieser Zeit . Die Badener Ziehung ist verlegt und
andere Geldlotterien werden noch folgen . Sehr erfreulich ist, daß (gerade -
unsere badischen Ausstellungslose guten Absatz finden . Die nächste .
Ziehung , am 17. ds . MtS . , ist diejenige der Radolfzeller Zentralmarkt¬
lotterie , die Lose finden stets willige Abnehmer und ist die Ziehung noch i
niemals verschoben worden . Lose sind noch erhältlich bei den LoSver- ‘

käufern. Wer sich ein Radolfzeller Zuchtviehlos kauft, hat nicht nur die
Anwartschaft auf eine« sehr respektablen Gewinn , er unterstützt auch -
damit die badischen bäuerlichen Interessen , denn von dem Losgeld wer¬
den für 22 000 J( Kalbinnen zur Verlosung angekauft und der Rest,
betrag für Extrazüge und Marktkosten ausgegeben . Man beeile sich
mit dem LoSkauf.

Fleisch -Verkauf MWrsße 13.
Einem titl . Publikum und werten Nachbarschaft die ergebenste Mt -

teilung, daß von kommenden LamStag de « 14 . Teptember ab jede «
Tag vo« 8 Uhr morgen- bi » IS « hr mittag»
Sialtis nidaitt . m 5 —8 Ult , Mig mitgng in 7—10 W
prima Fleisch auSgehaueu wird. 883464
KidM !. Iiaiitäl p. Fti SO FQ.. dlo. II. Oialitit p. Pli . Mi .

3«|(i ftiiftifi ptf M 80 PI*
Um werten Zuspruch bittet

HochachtungsvollstJohann Hummel , Metzgen
früherer röwe»wirt ft» Unken-«» .
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Sette

Xonrad Schwarz
Xarisraht

Waldstrasse
Telephon 352

Xaiserstrasse ISO
Telephon 56

empfiehlt
billigst
bei grosser Auswahl

rper ffir Gas, petrolenw
und cleHtr . licht.

Vereinfachte Stenographie !
Wir eröffnen am Freitag de » 20 . September , abend » *» Uhr

ßeginnend , in unserem Vereinslokal „ zum goldene » Adler " (Saal ) einen

Anfängerkurs im System „Stolze Schrey
“

Am Sröffnungsabend wird Herr Lehrer Lehmann einen.
. Wettschreiben

Zu diesem Vorträge laden wir jedermann , namentlich aber die¬

jenige « Damen und Herren, die in nächster Zeit die Erlernung der Steno¬
graphie beabsichtigen, freundlichst ein und erlauben uns darauf hinzuweisen.

daß doS System Stolzc - Schrcy sich durch große Einfachheit und höchste

Leistungsfähigkeit auszeichnet . Den Beweis für die letztere Behauptung
hat unzweideutig da? Mannheimer Wettschreiben erbracht , bei dem

von badische « Stenographen folgende Preise errungen wurden :

Silbenzahl Stolze -Schrey Gabelsberger Nationalsten . Stenotach .

^
80 53 25 8 2

100 45 20 — 1
120 25 16 2 —

140 13 5 1 —

160 7 — — —

180 5 1 — —

200 6 4 — —

230 4 — —

240 2 1 — —
- 280 1 — — —

zusammen 160 72 11 r

Anmeldungen zu obigeni Kurs werden von den Herren Reallehrer

Kätner , Lessingstraße 37 , Lehrer Lehmann , Veilchenstraße 25 , «lax

Schneider , Schützenstr . 38 . sowie am Eröffnungsabend entgcgengenommen .
Der Unterricht findet im UntcrrichtSlokale , Markgrasenstr . » 1 statt .

13690.2.1 Slsnographen-Veroin Stolze -Schrey,' Karlsruhe .

Institut Bttchler, Rastatt.
BorbereitnngSanstalt für alle Klaffen höherer Schulen .

Rasche und sichere Vorbereitung z. Einjähr .-Freiw - Exame « .

Besondere Berücksichtigung finden sitzeugeblieben «, schwer zu
erziehende Schüler. Individuelle Bchandlung. Veste Erfolge .
78V5s.3.2 Internat . Prospekte .

Dir . Hermann Büchfer .

. .
. Sprachen. Gesang

Gesundschalung : verdorbener Stimmen etc .
Rezitation , dramatischen Unterricht erteilt K

Frau Erna Weber , Sprachmeisterin a. Sängerin, |
Rheinbnbnstrasse SS , Karlsruhe . B„ o10.3.21

Arthur Sartori
erteilt 13546.5.4

Klavier - Unterricht
nach der Methode des

Kölner Konservatorium ».
Anmeld . erb . nach Amalienstrasse 20 , 2 . Stock .

Ied.-Rat Hüller
, verreist bis 7. Oktober.
Vertretung haben gütigst übernommen :

Herr Med.-Bat Dr . Brian Herr Med,-Rat Br . Kaiser
Herr Med .-Bat Br . Rapport Herr Hofrat Br . Boll

Herr Hofrat Br . Tross . 13652

Von der Reise zurück.
Dp. med. Karl Ratz,
Westendstrasse SS . Telephon 1S7B .,« 79

Kolonial-Lose ä 1.- %!., Wm, 16. £fjt
Raftatter k 1.- Al, „ 17.
Radolfzeller ä 1.20 SRI - , „ 17.

E. Wegmann , ssstsMe s#

w

empfiehlt
13676

Silberecht versilberte Ware
in jeder gewünschten Preislage .

Kaiser-Passage 7 a , Karlsruhe.
&8

Motorwagen „Dion - Bouton“
, 8 WtMt

Modell ISO«, 4—5fitzig — sehr gnt erhalte« — für 4500 Mark.
3» besichtigen bei Kd. « ortet », Kreibnrg i. vr ., Kaiserftr . ISO.

kattr MW» Schrank
gut erhalten , zu kansen gesucht .
sGrff. Offtrten unter 833432 an die
HÄtl. der JBoh. Presse" erbeten.

Herrenrad,
noch neu , mit Freilauf , feine Marke ,
unt . Garant . krankheitSh. bill . z . verk .
B32807 .5.5 SsUchensir . 18 , Laden .

ioni)cr|üp ||
Aus Anlaß der in Mannheim

stattfindenden Jubiläums-Aus¬
stellung führt die badische Staats¬
bahnverwaltung bis zum Monat
September einschließlich an allen
Sonntagen Sonder- und Er¬
gänzungszüge nach Mannheim ,
die abends von 10 Uhr ab zu¬
rückgeleitet werden. 9374 .7.7

Näheres besagen die auf den
StationenangeschlagenenPlakate .

Karlsruhe , den 12. Juni 1907

Betriebsichekrion.
Aufforderung

Diejenigen Personen , welche mit
der Bezahlung de? Schulgeldes für die

Knadenvorschule ,
Bürgerschule und
Töchterschule

für daslt .Bierteljahr1907/1908 ,
23. Juli bis 23 . Oktober 1907 , sich
noch im Rückstände befinden , werden
hiermit aufgefordert , solches inner¬
halb 8 Tagen anher zu entrichten .

Karlsruhe , den 13 . September 1907 ,
Schulkasse.

Fecker . 13632

Bekanntmachung.
Die Stadtrasse bleibt wegen Rei¬

nigung der Geschäftsräume Montag
de« 16. dd. Mts . geschlossen.

Karlsruhe, 12. September 1907.
13602 Stadttaffe .

Fecker . 2.1

Pferde -Versteigerung.
Montag de« 23. September

d. I «, nachmittags 3 Uhr, werden
auf dem Hofe der Schloßkaserne
in Turlach etwa 12 überzählige
Dienstpserde gegen Barzahlung öf¬
fentlich meistbietend versteigert . 7645a

MWs ftainMifon Nr. 14.
Kferde-Werkauf

Sonnabend den21.September,
vormittags 9 Uhr, Berfteigernng
von ungefähr 30 Pferde « der Feld -
artillene -Regimenter 15 und 51 auf
dem Hofe der Artillerie -Kaserne in
Straßburg .

Donnerstag de« 20. Septbr.»
vormittag» 9 Uhr, Berfteigernng
von ungefähr 30 Pferde « des Hu
fareu -RegimentS 9 auf dem Hofe der
NikolauS-Kaserne und

an demselben Tage, nachmit¬
tag» 1 Uhr, Berfteigernng von
ungefähr 40 Pferde « des Train -
Bataillons 15 auf dem Hofe der
Train -Kaserne in Straßburg . 2.1
7743a Hns .-Regt . 9 .

s liefert m
GUST. HERDLE

^ Stempel-Fabrik

FDP Fahrrad - Händler !
Ia.Fakrrad „Peittaa " i n
mit doppelt . Glocken - A /
lager ohne Gummi TU >—.
Ia . Fahrrad „Festiao " mit dopp .
Glockenl . Columbus- N
Freilauf u . Rücktritt - Jlj
bremse ohne Gummi " l >—
Mit Gummi die Maschine .# 8.58
mehr. Muster-Maschine zuDien¬
sten . Versandt unter Nacbn .

Anfragen unter Nr. 7614a an
die Exped , der „Bad , Pr * . 5 .3

abgelegte Herren - und Damcnkleider ,
Schuhe , Weißzeug,Möbel z verkaufen
hat , sende seineAdressenur an 833368
Sal . entmann , Zähringerstr . 25

Stopf «
toelfchkor »,
prima Qualität ,
empfiehlt billigst

[Sari Banmann J
Karlsruhe

Madrmiestr. 20 .

20000 Zigarren
zu 6,8,10 u . 15 Pfg ., von 1000 Stück
ab Verkauf ; vorzügliche Fabrikate ,
sind billig abzngebe « . 4 .4

Offerten unter Nr . 833034 an di«
Expedition der »Bad. Presse.

Statt jeder besondere« Nachricht.
■ Allzeit

Freunden und Bekannten die traurige Nachricht, daß mein j
| lieber Mann , unser treubesorzter Vater und Bruder

Paul Mentzel
Bansührer der « Snigl . Garuifonbauinspettio«

! im Alter von 58 Jahren unerwartet verschieden ist .
Um stille Teilnahme bitten 136311

Die trauernde » Hinterbliebenen .
KarlSruhe-Mühlburg , 12. September 1907 .
Die Beerdigung findet Samstag den 14. d. M . , nachmittags |

Uhr, vom Trauerhause Eisenbahnstraße 18 aus statt .

Todes - Anzeige .
Nach langwierigem Leiden verschied gestern vor¬

mittag meine Mutter , Schwiegermutter und Grossmutter

Willielmine Rettermann,
geb . Roll,

im Alter von 71 Jahren .
Heidelberg , den 13 . September 1907,

Im Namen der Hinterbliebenen :

Ludwig Rettermann .
Die Beerdigung findet am Samstag nachmittag um

4 Uhr auf dsrn Friedhof in Karlsruhe statt . 7880a

Gs versäume Niemand
in den 13207.12.2

W . Kronenwett
einen Versuch zu machen.

Nur durch vorteilhafte Einkäufe bin ich trotz aller Preiserhöhung
der Rohmaterialien , sowie der Arbeitslöhne usw. in der Lage , wirklich
billig und gnt arbeiten zu könne ».

Ich mache keine Mordsreklame , weil bei mir jeder genähte Stiefel
genäht und jeder holzgenagelte wieder holzgcnagelt wird ; auch bekommt jeder
Stiefel bei mir seine richtige Form wieder . Ich beschäftige nur erstklassige
Arbeiter und liefere nur gute Arbeit . Keine Konkurrenz kann besser liefern .

IMassanbeit hi feinster Ausführung .
Einem recht zahlreichen Besuche entgegensrhend , zeichnet

hochachtungsvoll

» ni -isi -uhn i Körnerstrafte 19 (bitte auf Nr. 19 genau zu achten)
und Lesfingstrafte 20 (früher Huber ) .

Durlaohf an der Schloß strafte , bei der Hauptstraße .

Gratis erhält man

Q
Rezept « über das Einfachen der Früchte

von

Dr. A. Oetker , Bielefeld
Backpulverfabrik . 5530a

Verkauf
einer Weingrotzhandlung

in einer größeren Stadt Badens (Seegegend ). Das Geschäft, welcher schon
bereits 10 Jahre mit gutem Erfolg betneben , wird nur wegen Fmnilien -
verhältniffen dem Verkaufe ausgesetzt . Weinvorrat , Keller und Küfcrei-
Einrichtung , Lager und TranSportfäffer werden zu billigen Preisen und
annehmbaren Bedingungen abgegeben . Große und treue Kundschaft ist
vorhanden und wäre einem sachkundigen , umsichtigen Mann Gelegenheit
zu einer gute « Existenz geboten . Das gut eingeführte Tetailgeschäst kann
mit übernommen werden . Schriftliche Angebote ünter Nr . 7488a bcfördest
die Expedition der „Bad . Preffe ". 6 .6

Fahrradhändler!
Fertige Felge «, 600 Stück, zum

Einziehen , Stück 15 Pfg ., hat zu
verkaufen 833436
Karl Walther , Scherest ». 14 .

Hypotheke-Gesacti .
Auf ein Haus in der Kaiserstraße

wird «ine Hhpotheke von 50,000
Mark zu hohem Zinsfuß und drei¬
facher guter Bürgschaft zur Auslösung
einer andern solchen Hupotheke auf »
-«nehme « gesucht. Offerten unter
Nr . 13672 an die Expedition der
„Bad . Pxeffe" erbeten . 3.1

800 Mark
von hiesigem Geschäftsmann auf sofort
aufzunehme » gesucht . Hcimzahlung
auf 1. Jauuar 1908 . Gute Sicherheit .

Offerten unter Nr . 833284 an die
Exped. der „Bad . Preffe "._ K2

Metzgerei mit Wurstlerei
in Karlsruhe , sehr gut gehende, ohne
Konkurrenz ist Verhältnisse wegen zu
verkaufe « oder zu verpachten .
Auskunft Kaiserallee 29 , Hinter¬
haus . 3. Stock. B33255&1

Eine hiesige Gross «
Handlung {sucht einen I

I stillenTeilhaber
mit einer Einlage bi » zu !

| Mk . 50 000 . - 3.3
Offert , unt . Nr . 13578 an

die Exp . der „Bad . Presse " .

lital
Zur Gründung einer Granitdoit -

und Terrazzoplattrn -Fabrik nach dem
neuesten Verfahren wird ein Kapitalist
gesucht. Fachmann wie auch die
hierzu erforderlichen Maschinen nebst
Gelände genügend vorhanden . Risiko
ganz auSgeschlosien .

Offerten unter Nr . 13570 an die
Exped. der „Bad . Presse" . 4 .3

Transportdreirad
mit Kaste « billig z« verkaufe « .

Angartenstraße II , Seitenbau ,
1 . Stock. Anzuschen von 13— 1 Uhr
«. abesdS vaa 6 Uhr ad. LSS41SL1

13526 .2.2

Israelitische Gemeinde .
13. Sept . AbendgolleSdienst 6 '° Uhr
14 . Sept . MorgengolleSdienst 8*' „

Nachm.-Gottesdicnft 4 „
Sabbat -Ausgang 7 20 „

Werktags Morgengottesdienst 6S* „
Abendgottesdienst 6“ „

Jsr .Religionsgefellfchaft .
13. Sept . Sabbat -Anfang fi^ Uhr
14. Sept . Morgengottesdienst 7*° „

Predigt 8 46 „
Schülergottesdienst 2 30 „
Nachm.-Gottesdienst 4 °" „
Sabbat -AuSgang 7*'1 „

Werktags Morgengottesdienst 6*J „
AbendgolleSdienst 6 16 „

BelMMgs-zMnahm .
Die Unterzeichneten nehmen hiermit

die gegen Frau Knnignnde Heil
gemachten Beleidigungen mit dM
Ausdruck des Bedauerns zurück.

Schmied Metz und Frau ,
7825a.3.3 LiedolSheim .

Bester Zahler g
für abgel , Kleider u . Schuhe , Post ?,
gen., komme sofort inS Haus . 833081
J. Brauner , Markgrasenstr. 14.

Wäsche
zum Waschen und Bügeln wird an¬
genommen. 13531 .26 2' n« Löser, Renitslherei ,

Kreuzstrafte 20. 1 Treppe.

Heirat.
Fräulein aus guter Familie vom

Lande , 31 Jahre , evgl., angenehmes
Acutzere , heiteres Wesen , tüchtig im
Haushalt , jetzt 5000 Mark , später
noch 9000 Mark bar , wünscht -sich zu
verheiraten . Gest. Offerten unter
Nr . 833415 an die Expedition der
„Bad . Presse " erbeten .

Tüchtigem Kaufmann ist Gelegen¬
heit geboten, sich an sehr rentablem
Unternehmen zu betcillgen . Hoher
Verdienst und Einlage gesichert.

Offerten unter Nr . 833208 an die
Expedition der Bad . Preffe " . 2 .2

Fräulein,
ln

mehrere Jahre
P als Erzieherin

Frankreich , wünscht Schüler »
im Französischen » achzuhelfe «.

Offerten unter Nr . 633417 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erbeten .

Vroßlmzogl. Hoftlieaier
- zu Karlsruhe .

Freitag den 18. September .
4 . Abonnements -Vorstellung der

Abt . A (rote AbonnementSkarteu ) .

Gebot.
Ludwig

Das vierte
VolkSstück iu 3 Akten von

Anzengruber .
Leiter der Aufführung : G . Schefranek .

Personen :
Anton Hutterer , Privatier

und Hausbesitzer . Wilh . Kempf .
Sydonic , seine Frau . Margar . Pix
Hedwig, seine Tochter Mel . Ermarth .
August Stolzenthaler Felix Baumbach
Schalanter , Drechsler-

nieister . . . . Joseph Mark .
Barbara , seine Frau M . Frauendorfer
Martin , \ beider / Fritz Herz .
Josefa , I Kinder I Lisa Podechtel .
Herwig , Barbaras

Mutter . . . . Amalie Cramer .
Johann Diinkcr,l » Lf

Geselle sZZiFelix Krone ».
Michel, Lehrling ) ^ " fMaria Genter .
Robert Frey , Klavier¬

lehrer . Hugo Höcker.
Jakob Schön , Gärtner

und Hausbesorger
bei Hutterer . . Max Schneider

Anna , sein Weib . . Chr . Fricdlrin .
Eduard , sein Sohn ,

Weltpriester . . . H. Nesselträgcr .
Holler , WirtShauSsrcund

Stolzenthaler » . . Siegfr . Hcinzel
Beller , Gärtnerbursche

auf dem Landgute
Stolzenthalcrs . . Jos . KauderS .

Rest, Kindsmädche » . Frieda Meyer .

s& te -irss :
Sedlberger,j ^ uchtrln | 3of > Mark jr .
Mostinger , Wirt . . Friedrich Erl .
Toni , sein Enkel . Kl . Grötzinger .
Atzwanger, Profoß . Aug . Schmitt .

Wirtshausgäste .
Die Gcschehniffe de » 2. Aktes spielen
ein Jahr nach denen deS ersten an
einem und demselben Tage , vom Nach¬
mittage bis zum Abende ; der 3 . Akt

einige Wochen darnach .
Ort der Handlung : Wien und Um¬

gebung . Zeit : Die Gegenwart .
* »/«»o 7 Stör, ßnde V. lO Ahr.

Aaffe -Kröffuung '/,7 Ahr.
Mittel -Pretse .

FärbereiPrintz
60 Filialen — 500 AnguUjto, j

v jbmalme tt eBm ada esg . _ j
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»Seren ehe«, hl
gelber Lrssrner.

Unter den Pretektsrat »
3JtZ Sr. 6. H. Prinzen

Maximilian ven Baden.
CamBtofi Bett 14. Setzt . '.907 ,abendS 8 '/, Uhr :

im Bcreinslokal , Nebenzimmer der
«Stadt Pforzheim *.

Regimentskameraden stets will¬
kommen. Der Vorstand .

WM FiJfas . k. i>.
Heute Freitag abends S Uhr

Gesangprobe
im Restaurant Prinz Carl .

Gäste willkommen.* Der Vorstand .

kW WOWM .
Freitag de« 13 . September ,abends -/,g Uhr :

Witberbegnil her Probe«
im vvang . « emeindehan ».

Stimmbcgabtc Damen u . Herren ,
welche dem Verein als ausübende
Mitglieder beitretcn wollen , mögen
stch an diesem Abend dort ebenfalls
einfinden . 13619 .2 .2Der Vorstand.

Stenographen-Verein
Stolze - Schrey .

Jeden
Freitag ,

I abends
I >/t9 Uhr
Wereins-

Zöend
im Lokal

Gold . Adler
Um zahlreiches Erscheinen bittet

Der Borstand .

Karlsruher Tourenciub.

Pente Freitag abend '/-0 Uhr :
Club -Abend

im Nebenzimmer' de» Hotels znm Hoheuzoller « ,
Llnb'Angelegenheiten .
Gesellige Unterhaltung .

Um zahlreiches und pünktlicher
Erscheinen bittet

Der Vorstand .
f Sonntag de« 15. Septbr . 1907 :

Radtour
nach Achern — Ruhstei « — Schön -
münzach re . 13688

Abfahrt 6 Uhr nach Achern.

Karlsruher

Unter dem Protektorate $. « . h.
d. Prinzen MoximManv. Baden.

Umi » x J5r-
dernng dt*
stareurportr

(Fußball , Ten¬
nis , Criket ,

Leichtathletik
rc .) Zugendabteilung . 8p » »-«-
plnta an der verläng . Moltke-
strahe - Straßenbahnlinle : Grcna -
dierkaserne . Vennlrplätre . Um-

lklelderSume etc . 13692

Freitag 9 Uhr :
Mitglieder - Versammlung , Lokal.
Samttag Empfang der Säfte für
Sportrfest O U. vierlisch Moning .
wLL'L « Sportfest.

Beginn 8 Uhr bczw. 2 Uhr .

I c I u b *

Blau

Freitag abend : Palmengarten .
Sonntag : 1. Mannschaft 2 Uhr

Abfahrt zum Wettspiel nach
Mannheim gegen „ Phönix ".

3 . und 4. Mannschaft Wettspiele
in Bruchsal .

Quelq. jeunes filles peuvent parti -
cipier d . cercle fiaujais chez dam«
prof. dist, Meilleures refdrences.
Hk . S. — p . mul «. Ecrire «oua
£ 33214 k la „Bad . Prem «. 3.2

Bekanntmachung .
Während der Dnrlacher Kirchweihe am Sonntag den 15 .

an » Montag de« 1« . September fahren die Wagen der städtischen
Straßenbahn ab Durlach zum Mühlburgertor bis um IE Uhr nachts in
regelmäßigen Abständen von 5 Minuten .

Uußerdem verkehren noch folgende Spät -Züge :
c.b Durlach bis zum Mühlburgertor 11J2, 1122 , HA 1222 ;
tft» Durlach bis zum Durlachertor 1212, 1222 ;
ab Mvhlburgertor nach Durlach 1022, IQ« , 1122 , NIL N « , NL 1222.

Karlsruhe , den 13 . September 1907. 13609
Städtisches Stratzenbahnamt .

. * >

Freitag den 13. Septbr . 1907, nachmittags 4 Uhr

der Kapelle des

3. Süiffyt W -AÄnit-RtMiti Sr. it.
Leitung : Stabstrompeter Otto Schotte .

l Abonnenten . . . . . . . 30 Pfg .Eintritt : { Nichtabonnenten . . . . . . 50 Pfg.
( Soldaten und Kinder je die Hälfte .

— Programm IO Pfg . —
Die Mufik-AbonnementSkarten haben Gültigkeit . 15670

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

833395( Jeden Dienstag und Freitag :

Vis üäslsn Karlsruher.
ü „Zum Sciilössle“

, Durlach. U
3Vev |. eröffnet I

Schöne , geräumige Lokalitäten . — Gute Küche. — Reine Weine.
Prlntz - Bier Karlsruhe .

Vereinen und Gesellschaften besonders empfohlen !
Inhaber : Otto Pfeiler , langjähriger Küchenchef

13535 in der Bahnhofrestauration Pforzheim .

Thomashof ,
WmrtsW Ad. ». Imlch i. Tmbng
durch de« Mttnertwaltz , empfiehlt verehrlich . Publikum und titl .

Vereine « seine geräumigen Lokalitäten.
= s = Reine Weine . - Eipottbier , = = = ==

I . It . Süsser Most .
C. Steinmetz .13105 .2.2

Alte Brauerei Kämmerer, ML
Heute Schlachttag !

Von abends 6 Uhr ab : Sehlachtplatte .
Jeden Dienstag ^ chweinsknöchle ,

war empfehlend anzeigt 13674 G. Zehn .

Kone beginnen
[ demnächst u . bittet

, um gefl. Anmeld

8. Landmesser, liM«,
Lachnerffraße 14 , DL f. t

Sehr miitz. Preise , i * Refe

Donnerstag ‘/»I Uhr abends ist im
Schloßgartcn nahe der Linkenheimer-
straße ein gelblicher, rotgcblumter
chinäseidener Sonnenschirm
atehen geblieben . Abzugeben
gegen Belohnung 13685
Amalienstraße 14 a , Klappborn.

Schrittmacher ßötz
verkauft wegen vorgerückter Saison

drei StufeJotorzwiiräder
gut erhalten und funktionierend , zu

jedem annehmbaren Preis.
Besichtigung Montag den 16. Sept ..

von 3 —7 Uhr, auf der 833429 .2 .1
Radrennbahn Dnrlacher « Allee .

Fahrräder
nur Gaggenauer Fabrikat und An «
behörteile in la . Qualität am bil¬
ligsten im 833189 .8.2

Fßhmh -LttsuhhuS Karl Jungk
Zirkel 3 .

Tüchtige Schneiderin
empfiehlt sich für in u . außer demHause.
883406 Kapellensiraße 2 , 4. St .

Für 2 Jahre alten Knaben wird
tagsüber bei alleinsteh . Iran Pslege -
ort gesucht. Off. unt. 833453 an
die Exped . der „Bad . Presse " .

10 000 Liter Gimmeldtngrr
1000 er Weißwein , gute Qualität,
hier lagernd , sofort zu verkaufen.
Auch könnte der Lagerkeller mit
22000 Liter Lagersaß und allem Zu¬
behör vermietet oder verkauft werden .
Zum Betrieb einer Weinhandlung
bestens geeignet .

Offerten unter Nr . 833385 an die
Expcdstio » der .Lad. Preffe".

Mittagtisch. B3H21
An guten . Mittag - » . Abend »

tisch können noch einige Herren teil-
»ehmen . Sophienstr . 41 » 2 Tr .

Nebenverdienst.
Wer mir Adrcsien von Personen

nennt , die eine Lebens - oder sonstige
Versicherung eingehcn wollen , erhält
für jede» einzelnen Fall hohe Ver¬
gütung . Offerten unt . Nr . 833421 an
die Expedition der „Bad . Presse " erb.

Lieenz o . Kapital
nicht nötig , nur tüchtiger Vertreter
als Alleinverkäuser f . Karlsruhe und
Umgebg. w. sof. gcs. Artikel für Wirte
unentb . Die solche besuchen e . Gold¬
quelle. Offert , unt . X . W. 7309 an
Rudolf Masse , CSIn . 7886a

Lagerplatz
für Steinzeug u . gut eiserne Röhren
sofort gesucht . 13695 .3 .1

fp . Maeyer , 8 . I . h . H . ,
« artenstraße 8 .

Karlsruhe, Kaisers«-. 136,1
laltMt* iiuiMi -IiMittin

Laden
mit anstoßendem Zimmer , mit
oder ohne Wohnung , in bester
Geschäftslage , in einer Amts¬
stadt des badischen Unterlandes
ist bis 1. Oktober zn vermieten .
Derselbe würde sich auch zur Er¬
richtung einer Filiale eignen .

Anfragen unter D. 3133 an
Eaaaanataia ft Vogler , A. -8 .,
Karlsrnhe erbeten . 1*677

Herbst- u
.

Winter- Paletots
nach den neuesten Modellen , in formvollendeter Ausführung .

Josef Goldfarb f°;
2 gebrauchte , gutcrhaltene 3 .1

von je ca. 3000 Ltr. FaffungSraum
zn kaufe « gesucht . Gefl . Offert ,
mit Angabe deS Preises , der Form
und Dimensionen unter Nr . 7876a
an die Exped . der »Bad . Presse".

BaSbadeeinrichtung mit Zini»
uierheiz., Wanne u . Rohren . Küchen¬
tisch , aufgemachtes eis . Bett usw .
wegen Platzmangel preiswert abzug .
833425 Adlerstraße 1 . 1 Tr .

Gebrauchtes , aber sehr guterhalt .Fahrrad
mit Freilauf u. Rücktrittbremse wird
gegen entspr . Anzahlung auf Teil -
zahlung von pünkll . Zahler sofort
z« kausen gesucht. Offerten mit
Preisangabe unter 833479 an die
Erpcd . der » Bad . Presse " erbeten .

Gut erhaltener , vierrädriger Hand¬
wagen , Tragkraft 10—20 Zentner ,
und eine Dezimalwage zu kaufen
gesucht. Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 833457 an die Exped. der
»Bad . Presse " erbeten .

« alserstraße 175 , 5. St . 833443
2.1 Gesuch,. 13686

Eine gebrauchte, jedoch
noch gut erhaltene 09 ,

wird gegen bar zu kaufe « gesucht .
A . Sothels , P hllippstra tze 19 .

Zu klnlfeü gesucht
ISfÄ ' Kommode.

Adressen erb. unt . Nr . 833384 an
die Exped. der „ Bad . Presse " . 3 .2

Gesucht
Foxterrier , Rüde, muß egal gezeich¬
net und temperamentvoll sein .
13673 Kronenstr . 33 .

MMWMfW
Flotte , besteingerichtete 3 .1Bäckerei

mit hochzinStragcndem neuen Wohn -
a »S in aufstrebender Stadt des
lodenseckrcife« bei mäßiger Anzahl¬

ung sofort preiswert verkäuflich .
Bewerbungen bcf. die Exped. der

„ Bad . Presse " unter Nr . 7906 ».

mit Caf4 .
In AmtSstadt , Brz .Karlsruhe , ist eine

gutgehende Bäckerei, besond.Konditorei
und Cafe , sonst keines ani Platze ,
schönes Anwesen, bester Lage , sofort
unter günst . Beding , zu verkaufe » .

Offerten unter Nr . 833232 an die
Expedition der „ Bad . Presse " . 2 .2

Bäckerei .
In großeni , verkehrsr . Fabrikort un¬

weit Karlsruhe schönes, schuldenfreies
Anwesen (nur3Bäcker am Platze ) sof .
unt . bester Bedingung zu verkaufen »
evtl zu vermieten . Off . u .Nr .833231
an die Exp , der „ Bad . Presse " . 2 .2

fiaus - UerRauf.
Mitten in der Stadt gelegenes

vierstöckiges Wohnhaus mit großer
Einfahrt , zu jedeui Betrieb geeignet ,
zu 6 c70 rentierend , teilungshalber
unter dem Schätzungspreis zu ver¬
kaufen. Offert , unt . 833308 an die
Exped . der „ Bad . Presse ". 2.2

Angesehene deutsche Feuer¬
versicherungs -Gesellschaft hat für
Karlsruhe ihre 13639.3.2

Hanptagentnr
zu vergeben . Das vorhandene
Jnkaffo kann mit übernommen
werden . Höchste Abschluß »
Provision wird zugcsichert , so¬
wie weitgehendste Unterstütz¬
ung . Gefl. Offert, unt. R . 3163
an Haasenstetn & Vogler . A.<G. ,
Karlsruhe.

ittei zu verlausen .
Eine gutgehende Schuhmacherei

mit schöner Einrichtung ist wegen
anderweitigem Unternehmen sofort ob .
später billig zu verkanfeu . Offert ,
unter Nr . 833478 an die Expedition
der „ Bad . Presse " erbeten . 2.1

Existenz .
Das Dampfkesselreinignngs -

Jnstitut für Karlsruhe und Um¬
gebung mit guter Kundschaft ist samt
Werkzeug sofort zu verkaufe « .

Näheres bei Karl Baumann ,
Hirschstraße 71 , Eingang Rhcin -
dahnstraße , parterre . 833473 .2.1

Gut ttjalteues Taselklavier
wegen Umzug billig zu verkaufen.
833375 « erwtgftr . 48 , 2. St . l.

Z« verkaufen
1 Vadeeinrichtnng » kompl . (Wand-
gasofen ) 110 Mk. , 1 Babybade »
wanne mit Gestell 15 37ff ., I Herd
lOfciivlattc 70x93 cm ) 25 Mk.,
1 'großerEi » schrank (l20Xll5X70
cm ) 40 Mk. Diese Gegenstände werden
weg. Wegzug abgegcb , find ganz wenig
gebraucht , in best . Zustande u . können
jederzeit angesehen werden . 833475
Vnnsenstr . 4» 3. St .» nahe Kriegstr.

Elektrische Lichtanlage,
Dynamo , 90 Volt , 24 Ampere , Schalt¬
tafel , 36 Stück Akkumulatorenzellen
(Haagcn ) hat billig abzngeb . 8 " -"

B. Wirtta , Barienstr. 10.
Blauer Kinderkastenwageu

mit Nickelgestell, sehr gut erhalten ,
für Mk. 26 .— zu verkaufen .
883467 » ndolfstr . 21 , 3 . St .

Höbet - Verkauf .
Pianiuo , ne» , erstkl. Fabrikat,2 vollst. bessere Bette » , Spicgelschrank .

Ehlffonnicr,Trumcau,Diwan,Schreib¬
tisch, Waschkommode, Vertiko , Küchen-
schrankmit Tisch « . Hocker , bessercTischc
u. Stühle , alles noch neu . 833338 .3.2
Seubertstraße 2, beim Cchlachthof.

Ein fast neuer Ladentisch u . ein
Tisch mit Aufsatz sind wegen Platz¬
mangel billig zu verkaufen .
833470 Sophienstr . 182 , Part .

Mehrere Spiegel , sowie einige
Bodenteppiche sind umzugshalber
preiswert abzugeben . 833469
_ Kaise rftraße 26 , II ._. . "

schöner, neuer , ist billig
> zu verkaufen . 833438

Essenweinstratze 18 , 3 . St ., rechts.
Gut erhalt . M . fjlgd « samt Rost zu

polierte -ötiHUUc verkaufen .
B33446 Schillerst ». 30 , £>. III .

W sehr gut brennend , billig
- zu verkaufe « . 833468

Schillerstraße 4 , 1. Stock.
Wegen Umzug sind verschiedene, fast

neue Möbel , Schlafzimincreinrichtg ,
Diwan , Vertiko , Tisch extra ganz
billig zu verkaufen. 833471

Sophienstraße 182 , Part .
Beilchenftraße 7, 4. St . , wird ein
sehr guter Herd abgegeben .

Nähere ? daselbst . 833250

Junger Wlndhnnd , weiblich,
billig zu verkansen - 833128

Aorkstraße 19 , 3. Stock, links .
Raffenreine 5V4 Jahre alte

. 'Mia f tU n
«

*
«t Me»

ju verkaufen . 833444
Zu erfr . Marienstr . 0 » , 4 . St .
Ein Jahr alter Rottweiler ,

männlich , ist »mständehatber bill. z«
verkaufen . Wo ? ist zn erfr . u. Nr
833459 in der Exp . der „Bad . Presse " .

Stellen nnÄen
I . Kaafin . o . technisch .

Stellen -Hachweis
a. WJathos, BaWr . li. il.
Aeltefles und anerkannt erfolg »
reichst . Unternehmen am Platze .

Stellen finde« : 833398
4 Buchhalter für dauernde Posten ,
12Commis vcrsch . Br . p - 1 . Oktbr . 07,
2 Kassen- und Dureaugehilfen ,
1 Einkassicrer f. hier , Fix u . Prov . ,
Expedient , Lagerist , Packer f. hier ,
Aufseher, Platzmeister , Portier ,
2Kass .- u .Burea « dien .,LebcnSstell . ,
4 Hochbautechniker , 2 Zeichner ,
10 Berkänferinne « vcrsch . Branch .,
4 Kontoristinnen f. hier u . auSw .,
5 Kassiererinnen , 1 Fakturisti « .
Empfangsdame , Filialleiterin f. hier .

r "fftoittorfft r
r oder ftonforlRin :
t bewandert in der Buchführung, )

mit nur schöner Handschrift und •*
* stenographischen Kenntnissen zum
J sof. Eintritt unter Angabe der *
* bisherigen Tätigkeit it . Gehalts - *
i ansprüche gesucht . 3 .2 *
5 Zu erfragen unter 3tr . 13589 *
* in der Exp . der „Bad. Presse". )

Einbructi-, Diebstahl - Versicherung.
Erste deutsche Versichermi^ gesell-

schast sucht für Karlsruhe u . Vororte
gewandte , tätige K ^ anrnn und

Acquisiteure
unter günstigsten Bedingungen bei
hoher Provision und Fixum . Offerten
unter Nr . 7899 » an die Expedition
der „Bad . Preffe " erdeten . 5 . 1

Wir suchen an jedem größeren
Platze per sofort oder 1 . Oktober

zum direkten Verkauf von Viindel
brenuholz an d» Privatlundschast .
Offerten unt . Nr . 7891 » an die Exp .
der .Bad. Preffe". 2.1

Kaufm . Lehrstelle
in einem hiesigen EngroSgeschäst
von eine»! jungen Mann mit gute,
Schulkenntniffcn gegen sofortige Ver¬
gütung zu besetzen . 2.3;

Offerten unter Nr . 13592 an die
Expedition der ..Bad . Presse ".

Lehrling
mit guter Vorbildung gegen
sofortige Vergütung auf ein
größeres BerpchrrungSbuvra »
alsbald gesucht .

Offerten unter Nr . 13333 an die
Expedition der „Bad . Preffe " . 3.3

Ordsntlicher Jnnge ,
der zum Gehilfen für unsere

Rtgistmtnr-Abteilung
herangezogen werden soll , wird gegen I
sofortige Vergütung gesucht . I

Dorznstellen bei 136821

SeskUsHeft für elkktrisltzeFMrie,
Karlsruhe i . B .

Ein tüchtiger , der Schule entlassene« >

Junge
Mit guten Zeugnissen findet Gelegen» I
heit , sich auf einem größeren hiesige» |
Anwaltsburcau

« ls Amasltszehilfe ssWilhe».
Angebote unter Nr . 13684 an die I

Expedition der „ Bad . Preffe ". 2. 1 s

Flotte Stenographiü und
Maschincnschreiberini , die
auch mit sonstigen Bureauarbei -

i ten vertraut und ausreichende
I praktische Tätigkeit hinter sich
t hat , gesucht . 190N

Gefl . fchriftl . Offerten rmt
genauer Angabe bisherig . TArg -
keit, Zeugnisabschriften 'unhTe -

j Haltsansprüche erbeten .
! A . Bruun ai * Ce . ,1

Papierwarenfabrik .

Wir suchen zum baldigen Eintritt
eine durchaus perfekte I

Stenotypistin ,
welche , wenn irgend möglich, der
französischen Sprache mächtig ist.

Es woll-n sich nur durchaus per»
fekte Bewerberinnen melden unter
Angabe der Gehaltsansprüche und des
Eintrittsdatums . 3.2

Offerten unter Nr . 13624 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erbeten .

m Qerkauferin
auf einen Monat gesucht für eine
Jigarreufiliale . Eintritt sofort ..
Zn erfragen unter Nr . 833445 in dev
Exped. der „Bad . Preffe ". _ TI

Porlieu
Zn besetzen ist in einer I

! Fabrik , in der Rühe von l
Karlsruhe , baldtunlichst I
die Stelle eines Portier »
durch einen fleißigen ,

! nüchtern. Mann . Solche ,
i die derartige Stelle « |

schon bekleidet haben » !
werbe « bevorzugt . 1S,S#

Schriftliche Angebote
; mit Zeugnis -Abschriften
find zu richten unter
F„ K . 4819 an Rudolf [

i Mosa « , Karlsruhe .

Kräftige , solide Leute als

KrunkeiiMter
gesucht . Ansangsgeholt jährl . 450 ^4, ^
freie Station und Wäsche, Dienst » ;
klcider , Prämien für Nachtwachen. !
Vorbildung in Krankenpflege nicht !
nötig . 7845a3 .2 !

PWiilkW Mink Htihelher» !

ein junger , znverlässigcr , bei gutem j
Lohn z» sofortigem Eintritt oder in
8 Tagen gesucht . Wenn paffend,
ständige Stellung . 7816a .2.2

C. Fieig, StUliuftzeiMiiter , {
Knstpenhei« bn Rafiatz.
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Mt Werkmeister
für » «« tischleret gesucht . 2.2

Offerten unter Nr . 7840 » an die
Erved. der »Bad Presse " erbeten.

Schreiner
Mlche bereits auf Mühlenmontage
« arbeitet haben und eigenes Werk¬
zeug besitzen, können sofort eintreten .

Gesellschaft Sinner ,
SL Grüuwiukel . 7849a

Tüchtiger

«udet bei hohem Lohn dauernde
Stellung . 13664 .2.2

Marienstraße 6 « .

« t. MeHtzer gejiiU
088245 5 .3 I . kalt, , Rüppurr .

Tüchtige

Anstreicher
80 (gelernt ) 7834a

per sosirt gesucht.
Beck & Schmidt,

Kgl. HofdekorationSmaler ,
Stratzburg i. Elf.

Former ,
tüchtige, für große Gußstücke und
Schablonenguß , sowie für kleinere
Gußwaren bei hohem Akkordlohn
gesucht von 78S5a .3 .1

Gebrüder Benckiser ,
__ Pforzheim ._

MigeLDster
auf dauernde und gut bezahlte Arbeit

6sucht. 7837S.3.8
itenwepk Söllingen

bei Karlsruhe .

Aterschinist
Gesucht für sofort od. 1 . Oktober

in ein Hotel ein fachkundiger, solider
Mann zur Bedienung einer Sauggas¬
maschine für elckt . Licht. Offert , mit
Zeugnisabschriften und Gehaltsan -
jprüche bei freier Kost und Wohnung
unt . 7814» an die Exped. der „Bad .
Presse" . Unverheiratete bevorzugt .

Li « zuverlässiger

Heizer
dem die Bedienung der Dampfmaschine
Md elektr. Anlage obliegt , für sofort
« «sucht . 13663 .2 .2

Ailzfihrll K. H, Wimpfheimer,
Karlsruhe - Mühlburg .

Eine »» erste«

Zapfer ,
sowie eine « irrte « . Junge « al »

Kellner-Lehrling
zu baldigem Eintritt gesucht .

Mel Friedrichstiof “,
13566 Karlsruhe . 3 .2

7894 &2.1

werden eingestellt
Linoleumfabrik
Maximiliansau.

oder 1 . OktoberFür sofott oder 1 . Oktober wird
von einzelnem Herrn ein in den Haus¬
arbeiten und im Servieren durchaus
erfahrener

Diener
gesucht . Bevorzuge Bursche in Of -
siziersfamilie , der jetzt zur Entlaflung
wmmt und früher Dienerstclle iune
hatte . Offert , u. Nr . 7811 » an die
Exp . der »Bad . Presse "

z. richt. 3 .2

Nu mtm Durscde
für ein Milchgeschäft sofort gesucht ,

« h. Sedaustr . 11 . 832501 .3,3

Freitag de» 13 . Sept . 1907 . D ( J ö f F & f

Zum 1 . Oktober wird ein 13683

Fräulein gesucht ,
Französin bevorzugt , um mit Kindern
nachmittags zu spazieren. Stepha -
« teustraße 84 , 2 . St ., vorm . 9 —10
od. 2—3 Uhr sich persönlich melden .

Jung ., eins. Mädchen , am liebsten
vom Lande , wird zu kl. Beamten -
familie auf 1. Oktober gesucht . Das¬
selbe kann das Kochen gründlich er¬
lernen . Familienanschluß . Zu er¬
fragen unter Nr . 833424 in der
Expedition der „Bad . Preffe " .

Ordentliches Mädchen,
da » schon bei Kinder » war , auf
15. Sept . zu 2 Kindern gesucht .
13616* » estendstr . 47 , p.

Ein anständ ., fleißiges Mädche «
für Zimmer und etwas Hausarbeit
sofort gesucht . 33311402

Durlacherstraße 1 .
Ein braves Mädche « , da» sich

willig allen häuslichen Arbeiten unter¬
zieht, für sofort od. 1. Okt. gesucht .
Mb . Georgfriedrichstr . 18 . 1. 8 -" «

1 Me fnfcii ssjrrt :
+ß * Eins . Kellnerinnen , ftänd .
RuShilsS - Kelluertnncn » Zapfer ,
Kaffeekoch , Kupferputzer , Köchinnen,
HauS - u Privatmädchen . 633462
Bureau Jasper , Durlacherstr . 68 , II .

Dame sucht sogleich ein brave »
tücht. Mädchen f. Küche u . HauSarb .
Näh . Kurvenstr . 15 , Hl . 633315

Hansmädchen

gesucht in da » neue Städtische
Krankenhaus . 13668 .2 .1

Moltkestraße « .

Steilem finden :
HerrschaftSköchinueu , Zimmer - u.
ättere Kindermäd cheu m. g. Zeng « .
in nur gute Hänfer , sowie Mädchen
f. Küche u. Hausarbeit . 633434

Bureau „ Mädchenschutz " ,
Amalienstraße 11 .

Ein durchausiMZhch - n im Alter von
zuverlässiges MR1MII , 12- 14 I .,
wird für einige Stunden in der Woche
zum WäfcheauStragen gesucht .
Bügelgefchäft Hirschstraß « 25 .

2. Hinterhs ., pari . 633452
Beiköchin,

jüngere , sowie tüchtiger Kücheu -
müdche « bei hohem Lohn per sofort
oder 1. Oktober in großes Luftkur¬
hotel bei Baden -Baden in Jahres¬
stelle gesucht . Offerten unt . Nr . 7857 »
an die Exped . der „ Bad . Presse" erb. V

KKW Sil. « MM
für Hausarbeit bei guter Behandlung
sofort gesucht . 332329

Sophieustraße 148 , IV .. lks.

Köchin,
solid, wird für feineren Haushalt per
sofort oder 1. Oktober gesucht .
Zweit S Mädchen vorhanden . Lohn
Mk. 30 bis Mk. 35 monatlich .

Ebenda wird per sofort ein

Zimmermädchen
gesucht . Lohn Mk . 25 bis Mk. 30
monatlich . Offerten unter Nr - 7779 »
an Oscar Landwehr , Agentur
der „Bad . Preffe " , Brnchfat . 2.2

Monstsfrau gesucht
bei kleiner Familie . Zu erfr - von
11- 2 Uhr . Schlotzplatz 5 . 2. St -

Reinliche Monatsfran
sofort gesucht . 13694

Sophieustraße 112 , 2. St .

Laus - « . Pnhfrau
iür 2—3 Stunden täglich für dauernde
Arbeit gesucht . 833439 .2.1

Rheiubahnstraße 2 . 4. Stock.

Tüchtige Köchin ,
die gut kochen kann und etwas Haus¬
arbeit übernimmt , wird bis 1. Okt.
gesucht . Lohn 30 Mark . 7903a
Frau Meta Beer , Pforzheim ,

Jahustraße 36 .

Lausmädchen ,
welche » zu Hause schlafen kann , für
den ganzen Tag auf sofort gesucht .
ßa " 5. Erbpriuzeustr . 35 , 3 . St .

Kostümbüglerin !
Tüchtige Kostümbnglerin für

dauernde Stellung , sowie ein Lehr¬
mädchen sofort gesucht . 833334

A . Reiser , Chem . Waschanstalt ,
Markgrafenstraße 35 . 20

Ein unverheirat . Arzt sucht sofort
Wirtschafterin .

die ihre Zimmer selbst möbliert ; sehr
leichte Stellung .

Zeugnisie und Gehaltsansprüche
unter Nr . 7896 » an die Exped. der
„Bad . Presse ". 3 .1 Büglerinnen, !

tüchtige, sowie Mädchen , welche das
Bsigel « erlernen wollen, unter
günstigen Bedingungen gesucht .
Dampfwaschanstalt A. Plfitsnsr .

Stütze ans Buffet.
Einfaches , brave » Mädchen von

nur guten Eltern wird als Stütze
der Frau an Buffet und Haushalt
per sofort gesucht , eventl . Familien¬
anschluß . Offerten unt . Nr . 13679
an die Exped . der „ Bad . Presse ".

Ga . 20 kräftige

Meifemntn
zum Polieren von Näh »
maschinen -Möbeln für dau¬
ernd gesucht bei lohnender Be¬
schäftigung. 7818a .60

Maschinenfabrik
Kritzner, Act .-Oes.,

Durlach .

ZungeAW.Haissraii
welche noch nicht in Stellung war ,
gesucht bei 13241 *

Frau Br . Miltenbergcr ,
Herreustraße 15 . Karlsruhe .

Msckcben - Grl « » .
Suche auf 1 . Oktober ein braves ,

tüchtiges Mädchen , das im Kochen nicht
unerfahren ist u . willig die Hausar¬
beit mit übernimmt . Nähere » bei
833449 Frau L . Barchhardt ,
3.1 Akademiestraße 41 , im Laden .

Has
Erfahrener rout -

Kaufmann
firm in Buchhaltung u. Korrespondenz,
teilweise auch als Reisender tätig ,
sucht , gestützt auf I» Zeugnisse und
Referenzen anderweft sofort dauern¬
des Engagement .

Suchender reflektiert mehr auf Buch¬
halterposten und ist bereit evtl , kleinere
Reisetouren mitzuübernehmen . 3 .1

Gefl. Offerten unter Nr . 833440
an die Expedit , d. „Bad . Preffe " erb .

sivsäcke « gesnckt
auf 1. Okt . , welches der befleren
Küche selbständig vorstehen kann und
auch etwas Hausarbeit übernimmt ,
ßssm cjjdu Himmelheber ,

Beiertheim er - Allee 6 .
Kleine , badischeFamilie in Genua

(Italien ) sucht 7752 ».3 .3

junges , gesundesMädchen
zur Stütze derHauSfrau . Kochkenntniffe
nicht nötig . Bei gutem Charakter u.
hübschem Aeußern Familienanschluß .
Dauernde Stellung . Reisevergütg . nach
6mon . Dienst . Photographie , Gehalts¬
ansprüche ».ZeugniSabschr . anCassetta
62 bei Haasenstein & Vogler , Leuna .

Jg . Kanfman « , 22 I . alt , sucht
per 1. Okt . od. spater Stellung al »

Buchhalter .
Prima Zeugnisse und Referenzen

stehen zu Diensten . 3-1
Offerten unter Nr . 7901» an die

Exped. der „Bad - Presse " erbeten.Ein zuverlässige» , tüchtige»

Mädchen ,
das schon in beff. Hause gedient hat ,
wird bei hoh. Lohn per 1. Okt - gesucht.
13689 Parkstr . 23 , 1 Treppe .

erfahren , Maschinenschr., sucht Stel¬
lung auf 1. Jan . od. 1. April 1908 als
Portier , Bureaud . , Magaz . Offert , bitte
V . 4 postl . LndtoigSburg . " * »».,

Mädchen - Gesuch .
Auf 1. Oktober einfaches, steißigeS

Mädchen f. Küche u. Haushalt gesucht .
Vorst , bis 5 Uhr nachm. 13693

Herreustraße 19 » 2. Et | ß

khlehrstelle -facli
Suche für meinen Sohn per

1. Oktober eine Koch »Lehrste > e in
größerem Gasthof oder Hotel .

Offerten nebst näheren Bedingungen
unter Nr . 7824» an die Expeditwn
der „Bad . Preffe ". 3.3

Tücht -, in ' bess. Küche und Haus -
halt selbständ. '

Dienstmädchen
bei gutem Lohn per 15. September
gesucht . 13691

Kaiserftraße 150 , 4. St .
Mim .

20 Jahre alt , in Ber .
trauensstellung . sucht in
gleicher Eigenschaft Po¬
sten alb Kassiererin oder
auch als Verkäuferin in
einer Konditorei oder ver¬
wandter Branche . Gefl .
Offerten «nt . Nr . » 33422
an die Expedition der
„Bad . Preffe " erb. 2.1

SitiiiaW«
833426 .2 .1 Kaiserstr . 10 « im Lad .

In kleinen Haushalt wird braves ,
junge » WOll " Midchan "7WW
auf 1. Oktober gesucht . 833257 .2 .2
Georgfrtodrichpr . 21 , 4. Stock.

«* ein williges , fleißiges
nNkfeASSpS Mädche » für alle
häuslichen Arbeiten 633008 .2 .2

Steinstraße 10 , II .
Gesucht ein jüngeres , fleißiger

Mädchen für Hausarbeiten .
833248 .3.3 Lachuerftr . 25 , 3 . St .

SLtt iki ein MouatSPlatz für einige
GtsvW » Stunden im Tag. 6- »",.,

Näheres Luiseustraße 47 . 2, St .

t Ke esse .
Suche für ein mtteS . freundliches

Mädchen Ä “
Dasselbe geht in seine Konditorei ,

Zuckerwaren -, Wnrstwaren - oder auch
ikolonialwarrngeschäst . Kost u . LogiS
wird möglichst nn Hause gewünscht.
Gest. Offerten unter Nr 333423 an
die Exved. der „Bad . Preffe " erb. 3 .1

Humboldtstraße 18 ist im 2 . Stock
eine Wohuung von 2 Zimmern u
Küche per 1. Oktober zu vermieten .
Näheres bei 1. Ehlinger k Wormser ,
Herreustraße 18 . 12654*

Kaiseralle « 25 d , 5 . St . 1 großes
Zimmer u. Küche eusl .Okt. z. verm .
Zu erst . das. part . 13196 .5.5

Kriegstraße 0 , 3 . » uv 4 . Stock .
ohne vto-fc-ri », sehr schöne geräumige
8 Zimmerwohnuugeu , auch für
vureaux geeignet , zu vermieten .
Näheres im Haufe selbst nnd
Kaiser-Mee 15 . Kontor . 12878*

j
Verkäuferin .

Musikalisch fein gebildetes Fräul .
sucht Stellung als Verkäuferin in
einer Mustkhandlg . Off. u. Nr . 633416
an die Exped. der „Bad . Preffe ".

Lessiugstraße 53 ist eine schöne
Zweizimmerwohnung im 5 . St .
aus 1. Ottober billig zu vermieten .
Zu erfrag , im Laden. 8334370 .1

Cin gesetzt. Fräulein
mft guten Zengniffen sucht Stelle
zu Kindern , evtl , beffere Zimmerstelle .
Zu erfrag , « uldstr . 17 . 638448

Luiseustr . 50 ist eine Wohnung
bestehend aus zwei Zimmern , lküche ,
Keller und Mansarde auf 1 . Ottober
zu vermtet . Zu erfr . 2. St . 6 « " '

WKeSsttissMAelluz,
auch Aushllfe . Vermittlung verbeten .

Offerten unter Nr . 833420 an die
Expedition der „Bad . Preffe " erbeten . Marieustraße 49 ist im 8. Stock

eine schöne 3 Ztmmer -Wohuuug ,
Küche, Keller ». Mansarde , in der Nähe
vom Werderplatz , auf 1. Okt . od. früher
zu vermieten . Näh . Part . 882977 .2.2

Mastch . n von 17 Jahren , stattliche
Msipujku Erscheinung , sucht in beff-
Familie bei älter . Kindern Stellung .
Offerten unter Skr. 633297 an die
Exped . der «Bad . Preffe " erb. 3.2 Nokkstraße 6 (Südweststadt ) Neu¬

bau,sind auf 1 .Okt. schöne 3 Zimmer -
wohnunge « zu vermieten . 631567

Näh . Klauprechtftr . 9 . 2. St . 10.7
z» l,e Kn
und Bügeln . Offerte » unter Nr .
833435 . an die Expedition der „Bad .
Preffe " erbeten .

Schützenstraß « 81 , Stb , 2. Stock,
2 Zimmer » Küche uud Keller aus
1 . Ottober zu vermieten . Näheres
daselbst. 633164 .2.27 ü verrtii 8t6 n I

Beilcheustr « 5 ist im 2, Stock eine
3 Zimmerwohuuug , Balkon re.
sofort od . später zu vermieten . Zu
erfrag , beim Eigentümer Beilcheu -
ftraße 7 , Hinterhaus . 13449 .6.3sHelmhöltzstrH

• Herrschaftswohnung , |
| Bel -Stage , 8 Zimmer mit •
• alle « ZubehSr , auf 1. Okt . «
f zu vermieten . 12796 * %
1 Näheres daselbst part . G

Beilcheustraße 7, 4. Stock, ist eine
2 Zimmerwohuuug mit Zubehör
wegen Versetzung auf 1. Oktbr . oder
später zn vermieten . 6332490 .2

Waldhorupraße 8 , 3. St .» in der
Näh « des Schloßplatzes , ist eine
herrschaftliche Wohuung , 6 gr.
Zimmer , Bad , gr . Küche , Mansarde ,
2 gr . Keller , Anteil an Waschküche
und Trockenspeicher, vollständig neu
hergerichtet , sofort zu vermieten.
Auch zum Wiedervermieten sehr
geeignet 633188 .3 .3

Leopoldstraße 36
ist in stillem Hause eine schön «,
reuevierte Parterre * rSsHuuug
von 5 Zimmern , Badezimmer , Küche,
Kammer u . s . w -, Anteft an der Wasch¬
küche und Gärtchen , an eine kleine
Famllie ver 1. Oktober oder früher
zu vermieten . Nähere » daselbst 2
Treppen hoch und bei 13584 .6-2
F . Wilhelm Doering . Ritterstr .

Wilhelmstr . 19 , Hinterhaus , eine
schöne Wohnung » 2 Zimmer » Küche
und sonst. - Zubehör ans 1. Okt. zu
vermieten . Zu erfrage « Wilhelm¬
straße 19, im Laden . 333450 .3.1

Zn vermieten :
Hardtstr . 2 » cin Laden mit

Zweizimmerwohnung , Küche u.
Mansarde , sowie eine Mansarden¬
wohnung per sofort ,

Hardtstr . 2 eine Wohnung im 2.
Stock von 2 Zimmern . Küche und
Mansarde , sowie eine Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmern u - Küche
per sofort ,

Rheinstr . 14 : 8 Wohnung «« von
je 3 Zimmern , Küche n. Mansarde ,
eine per sofort zwei ver 1 - Oktober
a .e., sowie eine Wohnung von 4
Zimmern . Küche» .Mansarde per sof . ,

Lindeuplatz 2 : 1 Wohnung von
einem Zimmer nnd Küche per 1 .
Oktober ». c .

Näheres im Kontor der Mühl¬
burger Brauerei , vorm . Frei -
herrl . von Seldeuecksche
Brauerei in Karlsruhe - Mühl¬
burg . 10857 *

Wilhelmstr . 3 « . Stb .» freundliche
2 Zimmerwohuuug , Küche , Keller,
Kammer , wegenVersetzungsofort oder
auf 1. Oktbr . zu vermieten . Näheres
Vorderhaus , 4 . Stock. 832929 .20

Wilhelmstraße 56 ist eine schöne
3 Ztmmer - Wohuuug mit Zubehör
wegzngShalb . auf l . Okt. zu vermiet .
Näh . rm 2. St . lks. 832334 .3.9

Wilhelmstr . 67 , 1. Stock, ist eine
4 Ztmmer - Wohuuug mit allem
Zubehör aus 1 . Oktober oder später
billig zu vermiete « . 833098

Näheres daselbst. 4.2
Yorkstraße 5 eine helle 2 Ztmmer -

Wohuuug per 1 . Oktob. zum Preis
von 240 Mk . zu vermiete « .
Näheres Vorderh . 1 . St . 6 ' « ' °

Zähriugerftraße 11 ist eine schöne
Mausardenwohuung ein Zimmer
und Küche auf 1. Okt. zu vermiet .

Näh . im Laden stk. MAller . B*äm

Mühlburg , Rheinstraße 62, ist eine
Mausurdeuwohuung » 3 Zimmer ,
Küche und Zubehör auf 1. Oktbr .
zu vermiet . Näh . 1. St . 631868 .6.4

Moderne

! Ml
ist in Gerwigstraße 36 an ruhige
Familie auf sofort zu vermieten . Näh .
Marieustr . 08 , Bureau . 13154 .3 .3

[Landhaus .
Wohnung , bestehend aus 3Zini -

mern , Küche , Vorplatz hinter Ab¬
schluß, und gedeckter schöner Veranda
im 2 . Stock , mit schöner Aussicht,
dirett beim Knielinger Bahnhof , sof.
zu vermieten .

Offerten unter Nr . 832243 an die
Exp. der „Vad . Preffe " .

Akademiestraße 15
ist wegen Versetzung die Wohnung
im 4 . Stock ab 1. Okt . z« ver¬
miete » . Näh . part . 833880 .3.2

! Wohn ' nnd j
{ Schlaf ' Zimmert
i möbliert oder « « möbliert , u
» sofort oder später billig zu ver - 1
f miete « . Blücherftraße 18 , 9
V 1 Treppe (ruhige Lage, Nähe Z
9 Haltestelle der elektrisch. Dahn) . 9
L Zu erfragen dortselbst oder ,
I Hirschstr . 26 , H. 13575 .5 .81

9 Küche, mit Balkon und
ä JtmMkl , Veranda , Keller , Bad
4. Stock, herrschaftliches Haus , auf
1. Okt - zu vermieten . Nähere » 10.4
632581 Kriegprasie 151 » part .

Eisenbahnstraße 18 j
Zwei - » uv Dreizimmerwohnung !

zu vermieten . 13438 .10 .6

Wohnung |
von 1 Zimmer , Küche und Keller
zu vernueten . 9194 *

Näh . im Laden . Kaiserstr . 121 .

Schöne Siuztmmer -Wohuuug »
Küche und Zubehör auf 1 . Oktober
zu vermiete « . 632237 .3.3

Näh . Durlacherattee 22 , IV ., l .

Gut möbliert. Zimmer
in nächster Nähe de« Bahnhofs und
Morktplatzee ist per sofort od . 1. Ott
preiswert zu vermieten . B*5“ *

Näheres Kaiserftraße 58 , III .Durlacherallee 9 , 5. Et . , Mau »
sarven - Wohnuug , bestehend au »
Zimmer , Küche u. Keller fof. od . spät ,
zu vermiet - Näh . 4. St . 633011 Gut möbliert. Zimmer

in ruhigem Hause an Herrn od . Frl .
sofort zu vermieten. Preis 13 M .

Nähere » Llpp » Kaiserftraße 27,
Seitenbau IV . 633019 .3 .2

Durlacher » Alle « 39 ist eine
Wohuung von 3 Zimmer mft Zu -

gehör auf 1 . Oktober oder später zu
vermiete » . Näh . 2 . Stock. 8 " i »

i f°^ od . später an
1. blllimll nur befleren Herrn

zu vermiete « . 883195,5 .8
Krieveustr . 20,1 . (Frau BmI-Dumi) .

Ssseuweinstr . 24 ist eine 2 und
eine 3 Zimmerwohuuug <2. St .)
per 1. Oktober zn vermieten .

Nähere « 1 - Stock. 633012 .7.1

Mausarbeuzimmer
sofort »der später zu vermiete « .
8333780 .1 » ilhelmstraße 1 .

Garteustraße 1 » , im Seftentau ,
ist eine 2 Zimmor -Wohuuug per
1 . Oktober zu vermieten . 5 .2

Näheres bei B . wir4h , im
Seitenbau . 833223 « vlerstr . 16 , 3 . St ., ist ein möbl.

Mansarde « - Zimmer billig zu
vermieten . 633460SetteSauersiraße 29 sind ^ « Si¬

lierte S ZimmerwoHuuuge « auf
1. Oktober zu vermieten ; auch werden
einzelne Zimmer vermietet . Nähere «
daselbst im 4. Stock . 33137H .3

vlumenstr . 27 ist eine Schlafstelle
mit 2 Betten billig zu vermieten.
Zu erfragen part . 333861

Sette 7
BiSmarckstraße » 1 , pari ., finden

2 Schüler » der Schüleeiuue »
gute Aasuahme mit ganzer Pension
und Verpflegung ._

8331930 .2

Purlacher Allee 2Sd , 4. St ., ist
ein fein möbl. separates Zimmer
sofort zu vermieten . Preis nach
liebereinkunft._

8334413 .1

Garteupr . 40 , eine Treppe hoch,
ist ein gut möbliertes Zimmer au
ein« junge Dame (Schülerin ) zu
vermieten . 833275 .2.2

Gottesauerstraße 29 , Hthr . L St .»
ist ein möbliertes Zimmer an Ar -
beiter oder Fräulein zu ver¬
mieten._

833355 .30

hemiftch 18, Ä ’ rtS
liertes Zimmer auf sofort oder
später zu vermieten . 833801 .2.1

Kaiserftraße 19 , 3 Tr ., 2 leere
Mausardenzimmerohnevis » vi»,
Blick inS Grüne , auch einzeln zu
vermieten ._

832828 .30

Kaiserstraße 33 ist ein gut
möbliertes Zimmer mft separatem
Eingang mit oder ohne Pension zu
veruiieten. _

833388 .32

Kaiserftraße 168 , Seitenb ., 1 Tr .»
ist ein klein . Zimmer an anst . Frälck .
zu verm -, auch mit Pension .

Kaiserstr . 175 » 4 Tr ., ist ein fei«
möbl-.sowieein einfachwöbl -Zimme »
m . sehr gut . Pens , abzugeb . 833442

Karlstraße 50 , 8. St . , ist gut möÄ .
Zimmer zu vermiet . 8 " —^

Kreuzstraße 1 « , 1 Treppe hoch» ist
ein gut möblierte » Z i « m e r mit
Pension auf Mitte oder Ende Seist
zu vermieten ._ 832260 .6 .5

Kroueuftr . 34 , eine Treppe , ist ei»
gut möbliertes Zimmer sMeich
oder später zu v; rm . 863451 .2 .1

Lessiugftraße 22 ist im 2. St . ci»
vollständig neu möbliertes Zimmer
zu vermieten . 833140 .3 .3

_ Nähere » 1. Stock .
Liuleuhetmerstr . 9 » 2 . St ., Ging .

Stephanienstr ., ist ein gut « öbliett -
Zimmer mit Pension an «wen fok.
Herrn zu vermieten . LSWSS .8 3

Schützenstr . 23 III , mSblierte »
Zimmer fof. an anständigen Herr «
od. Fräulein zu vermieten . 8 ' » -^ ,

Sommerstraße 14 , 3. Stock , ist eia
große» möbl . Zimmer an richige»
Herrn zu vermieten ._ 838447

Sophieustraße 85 , parterre , und
einige sehr schöne Zimmer , möbliert ,
ohne vis -s -rü« , ans 1 . Oktober oder
früher zu ve rm iete « . 88 3431

Sophreuftr . 182 , pari -, in der Näh »
der Telegraphen - u . Dragonerkaserue ,
zwei sein mSblterte Wohn - und
Schlafzimmer per 1 . Oktober zu
vermiete » . 83347g

Waldftraße 24 , Hof, ist ein möbl .
Zimmer per 1 . Oktober zu ver.
mieten. _ 8333190 .2

Walvhorustraße 14 , IV ., rechts .»
ist ein möbl . Zimmer mit od. ohne
Pension zu vermieten . 13473 .2.1

Westeudftraße 18,1 . Stock , ist ein
großes , gutmöbl . Zimmer für beffcr.
Herrn auf 15. Sept . od. 1. Oktob . zu
vermiet. Näh , parterre . 883091 .6 .2

Zirkel 33 a , 2. St . , ist ein hübsch
möbliertes Balkonzimmer sofort
od . später zu vermieten - Näheres
im 1 . Stock._ 832701,6 .6

Alleinstehende Beamtenwitwe sucht
ältere, feine Dame oder Herrn in

vorzügliche Pension
zu nehmen . Off . unt . Nr - 833146 a»
die Exped. der „ Bad - Presse " erb. 2 .2

M iet-GesucHg
^ aeoläw per 1 - Oktober elegant
des »D ^ möbliertes , helles

Zimmer ,
oder Wohu - uud Schlafzimmer
in ruhigster Lage , bevorzugt Park¬
straß«, Schloßplatz.

Offerten unter Nr . 833419 an die
Expedit. der „ Bad . Preffe " erbeten .

2 Einjährig«
suche« per 1 . Oktober in Mühlbuvg
gemeinschaftliche » L o g i V , 1
größeres oder 2 kleinere Zimmer .

Offerten unter Nr - 833455 an die
Expedition der „ Bad . Presse ".

Nsj.Hrei« . sstzt 3i««ttss
in unmittelbarer Nähe der Kaserne der
Leiddragoner . Offerte mft PreiS -
angabe unter F . B . T . sa « an
Badoif Mo »»» , Frankfurt a . W »

Diplom -Ingenieur sucht f. (!)» . ^
ein gut heizbares Zimmer .

Offerten unter Nr . 7991a an die
Expedftion der „ Bad . Presse ". 2.1

Zwei Personen suche « per 1 . dtL
2 gut möblierte , ungenierte Zimmer »

Offerten unter Nr . 633418 an die
Expedit, der »Bad . Preffe " erbeten .

Junger Mau » (Ausländer )

sacht ante Pension,
wenn möglich mit Familienanschluß .

Offerten unter Nr . 833454 an btt ■
Expedition der „Bad . Presse ". :

Pension gesucht
für 3 Brüder , Schüler der Refvrm -
fchule . Beköstigung vorzugsweise
vegetarisch gewünscht.

Offerten Mter Nr . 833456 an die
Spedition der »Bad . $ tC$ &
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SÄtische MllbellarbeWllle
Karlsruhe .

Das neue Schuljahr des HaridfertigkeitSunterrichts beginnt am
Dienstag den 17. September d. I .Anmel 'dungen wenden in Len SMlerwerkstätten der Karl Wilhelm - ,Schiller . , Rebenins - und Leopoldschule am SamStag de« 14 . September ,nachmittags von 2—6 Uhr und am Atontag den 16 . September , nach¬mittags von 4— 6 Uhr , entgegengenommen . Hierbei ist das letzte Schnl -
zeugniS vorzulegen .

In der Werkstätte der Leopv-kdschnte wird in Dchdekliercu , Holz¬schnitzerei - , Papp - und Hobelücmkarbeiten , in den übrigen Werkstätten
außer genannte » Fächern noch in Metallarbeiten Unterricht erteilt .Zum Eintritt in de», Handfertigleitsunterricht ist jeder Schüler der
hiesigen städtischen Knabenschulen — auch der Mittelschulen — berechtigt .Tie Aufnahme ist abhängig von gutem Betragen . Das Alter für die
Ausnahme ist in der Regel das der 4 . Bolksfchulklaffe . Für Material¬
verbrauch ist «ine Vergütung von 2 Jt — für Teilnehmer am Model¬lieren 1 <M — pro Halbjahr zu entrichten ; sonst wird der Unterricht
unentgeltlich erteilr . Die anfgenonnnenen Schüler unterstehen den Be -
sttmmungen der Schulordnung . Auch die bisherigen Schüler , welche den
Handarbeitsunterricht weiter zu besuchen beabsichtigen , haben sich anoben genanntem Zeitpunkte anzumelden . Außerdem machen wir die Jn -
tereffenten daraus aufmerksam , daß an oben bezeichneten Terminen , so¬wie cim Sonntag den 15 . Sehtember , von 11— 1 Uhr in jeder Werkstättedie im abgelausenen Schuljahr gefertigten Arbeiten der Handfertig¬
keitsschüler ausgestellt sirch .

Wir laden zu 'deren Besichtigung hiermit hüslichst ein .
Karlsruhe , den 5 . September 1907 . 13522

Das Bolksschulrettorat. 2.3
vr . G e r w i g.

mu$ik-ln$tiiut Mn.
Antritt am 1. und 15. jeden Monats .

Unterrichtsfächer : Klavier, Violine, Violoncello, Flöte ,Trompete, Gesang (für Dilettanten ), Allg. Musiklehre, Harmonie¬
lehre, Ensemblespiel .

Lehrkräfte : 12 konservatorisch ausgebildete Lehrkräfte ,Damen und Herren, Hofmusiker .
Das Honorar beträgt monatl . 1 M . mehr, wenn der

Unterricht im Hanfe des Schülers erteilt wird.
Honorar bei wöchentlich 2maligem Unterricht:Klavier , Elementarklassen (Anfangsgründe

nach Riemann ) . 5 M . monatlich
„ Mittelklasse I u. II . 6 M . „„ Oberklasse . 8 M .Violine » Elementarkl. (Anfangsgründe nach

Rosenkranz ) . . . . 8 u. « M . „
„ Mittelklasse . 6 3» .
„ Oberklaffe . 8 M . „Violoncello . 6 9» . „

Trompete (Piston) . . . . . . . . 6 M .
Flöte . 6 9» . „

Jeder Schüler hat allein Unterricht .
Anmeldungen werden tägl . (Sonn - u . Feiertage ausgeschl .)im Institute , Adlerstratze 14 , in der Zeit von 9 —4 Uhr

angenommen. — Prospekte werden in allen 3» « ^̂ ta ^u » ^ «« ^ *
lnngen , sowie int Institut selbst gratis abgegeben . 13675

Privat -Realschule Lahr.
Individuelle Vorbereitung cum 6609a .20 .19

Einjährig -Frelwilligen -Examen .
Internat in eigener Villa ; gr . Garten ; berrl . Lage .140 Schüler — 10 Lehrer . Glänz . Erfolge . Prospekt .

KVseOmtktKkMiltkti!
Fr. Endig, IMW , Bitalwfttt. 12.
Anferst sung siet llupferichmiedearbeiten , verzinnen m Noch-

geschnren aler AN für yotek» « . private . NeeSe vedienuag .

«och so schwarz, werden blendend weiß gereinigt . Jeder Zahnschmerz wird
durch Nerventoten nach neuester Methode sofort sicher beseitigt, auch werde »
Zähne plombiert und schmerzlos gezogen. Sicherer Erfolg . Komme ansWunsch auch ins HauS . 11258Wllh . Oschwald , Kronenstratze 31.

Brautausstattungen
' « 2 .

Einzelne Möbel liefern wir als Spezialität in
Ia . Aasführung zu billigsten Preisen.

Um Besichtigung unserer
Ausstellung von über

50 kompletten
Zimmern wird

gebeten .
i3 6s

• «?/ .

Brückenwaagen
für Fuhrwerke na) Biehwaagen

in modernsterAusführung . Laufgewicht » - u. Dezimalwaage», Gäulen-
und Tafelwaage « fertigt und liefert B27833 .6.6

Herrn . Brand, Waagenfabrik,
Karlsruhe , Bahnhofstratze 32 .

Reparaturen werden prompt und fachgemäß auSgcführt.

Ein Waggon frische

Schwedische Prcisselhecrcn
« »be September eiulreffeub.

Ml Morausöellellung vis 15. September Vorzugspreis
C. Cartliaivlus , Karlsruhe

Delilatesse« . — Telephon 121». 12877 .7.6

Grösstes , leistungsfähigstes Schuhwarenhaus SQddeutschlands .

Sdiuhrociren
extra preiswert

or

' T\ .

Für Herren :
Art . 79. Wichsleder -Zegstlefel , gestapft ,

per Pholzgenagelt per Paar Mk .
Art . 328. Wlcbsleder -Hakenatlcfel mit Besatz ,

holzgenagelt per Paar Mk .
Art . 804 . Preiswerter Schnallenstlefel mit

Besatz , holzgenagelt per Paar Mk .
Art . 6081 . Elegante Hakenstiefel mit Besatz

und Lacklederkappe ohne Aussennaht
per Paar Mk .

Art . 6694/6083 . Echt Box -Calf - Sehnallen - und
Hahenntlefel mit Besatz und Kappe , elegant
und dauerhaft per Paar Mk .

Art . 309 . Elegante echt Box -Calf -Zngstiefel ,
garantiert vorzügliches Fabrikat per Paar Mk .

Art . 9003 . Dauerhafter Hafcenatlefel aus
echtem Box » Calf - Leder , bequeme moderne
Fasson per Paar Mk.

Art . 9104 . Bequemer echt Chevreanx -HaUen -
atlefel , allerneueste Fasson per Paar Mk .

3.65
3 .95
3.95

5 .75

6.95
7.95

7.90
8 .90

FGr Damen :
Art . 483/485 . Wichsleder -Knopf - and Schnür¬

stiefel , sehr preiswert per Paar Mk .
Art . 464,465,450 , 468 . Dauerhafte Wichsleder -

Knopf - und Schnürstiefel , staunend billig
per Paar Mk .

Art . 54 . Imlt . Chevreaux -
sttefel , elegante Fa $on

Damen » Schnür -

per Paar Mk.
Art . 8137/38 . Echt Chevreanx -Knopf - und

Schnürstiefel mit Besatz , dauerhaft und
bequem per Par Mk .

Art . 8099 . Dauerhafte echt Box -Calf - Schnür -
stiefel , elegante Fa/jon per Paar Mk.

Art . 6658 . Hochelegante echt Chewreaux -
Sehnürstiefel , garantiert Goodyear -Welt ,allerneueste Faxen per Paar Mk .

Art . 6822 . Hochelegante echt Box -Calf -
Schnttrstlefel , System Handarbeit , moderne
Faxen per Paar Mk.

3.95

3.35

4.50

4 .95
5.95

7.95

9.75

Grosse Auswahl in Schulstiefeln für Knaben und Mädchen.
R. flltschüler m Karlsruhe

Ecke Kaiser- und Ritfersfrasse 161.

An einemtanzkum
können sich noch einige
Damen und Herren be¬
teiligen -

Anmeldungen Mittwoch
und Freitag , abend » 8 Uhr »
im Saale des Schremppschen
Biergarten , Beiertheimer-Allee 18.

Franz Schmidt ,
Tanzlehrer . 833402 .2 .2

Patria -" ' .
Fahrrad - u . Motor -Reparaturen
jeder Art , Einsetzen NM FreilrufNalren,
ftanMhmg , EmaMrnng , Dticmnatitw,« rsntzteUr, urfinöl . grinfpng ». InHani -
sttzunz der Mrräder , zigrr in neue»
u . gebt. Fayriädnn : deinen jaden , daher
Mher wie sede Klmlmrrrnr. 1030 .26 . 18

Karl Leih,sSS”»T*

Holz
fum Anfeuern »

kurzgesägtes , dürres Forlenholz,
liefert 13054

Ph. Bader Naehf.,
Amalienstr . 83 (Kaiserplatz ),

Telephon 1494 .

Mer benötigt
MSbel ?

Ei » erstklaksigeSMöbelgeschiift,kein Abzahlungsgeschäft ,
liefert vollständige Aussteuern ,sowie einzelne Mödriftülke

rhsr jekr« PreissMlßz
zu sehr billigen Preise » auf
monatliche Zahlungen . Ver¬
schwiegenheit selbstverständlich.

Solvente Personen wollen
ihre Adresse und Bedarf unter
Rr. 12813 an die Expedition der
„Bad . Presse " senden und er¬
folgt schnellste Erledigung . *

irr SiMjwa rjrrgny *n LpipjSaoj rtzrj'stvhurM -usv vurrst ,
'
gvvjniF rq,x-urqirmürgriachjrö urqighrM uo rjrnA

urmhuouv rülrz qun Mojrg uirqütL
urvuhvliromm uoq ihnu svvrrln «

MstSNsdpL II
mrjriq ui tzvq mopA•zioh *jj r -iqughpggW uiiaä ; pq

urf . 1 — imostojtz mrq urgru —
G '61 otzvatznaahqIvW *n « i

»vrinxx artznaezrog u» j ;vhmm mi
AEL^ aiaa
, Jalousien u.t Rolladen
L fabriziert in anerkanntsolider

Aurfahruna . Reparatur, « ^
prompt und billigst. 13246 '

kdr. 2immrrIo.
» Gerwigstratze 86 .

Telephon 350.

K

Geldlotterie
des Alicen -Frauenvereins Mainz .

Ziehung 3 . Oktober.
2189 Gewinne zusammm

Mk. 5«,««« bar.
Haupttreffer : Mk . 15,666 »

16,666 u. s. f.
Lose ä 2 Mk .» 11 St . 26 Mk .

empfiehlt 13669 .7.1Carl Götz ,
Bankgeschäft , Karlsruhe .

Jean Antweiler ,
Chi - Wieder ,
E . Wegmann .

EierDiebe
ste» und billigsten au » wöcheml. ein-
treffcnden Sendungen liefert
Mic . Reichert ,

Eier - u > Butterhandlung .
Telephon 2153 , Lchüyenstr. « st.

Man verlange Preiscourant .

KrafFtg Naturreine !‘“a
Badische Vfeiss- ued Kotweinc .

Spezialität : Selbstgaxogana

MarkgräflerWeine
—- sehr bekömmlich und gesund -
irzü. Tie]f. empf., besond . Diabetikern a. Rekea-
raleacenten. Ersatz f. d. rlal teurereaMoselweine.

KrafFt -Vogt , Guts- o. WefftbergebBsttzer
(lad . dhrlui) Schallstadt (Sri. Shrlui ).

Lieferant vieler erstklass . Hotels, Heil- u. Pflege -
anstaltexs, Konsumvereine « Offizier-Kasinos etc.

Preisgekrönt auf mehr als 30 Ausstellungen— für Eigenbau. — . . — Preislisten franko . —

Als SpeztalttLt empfehle bekannt

hchfeike Susspahm-Tafelbutter-
Lieferung nach Bedarf jed. Quant«« . 9800

Gotthilf Lieb , Molkereiprodutte,
Karlsruhe , Waldhornstr

Geschäftsleute,
welche noch über freie Zeit verfügen ,
suche»

Blebenerverb
durch Schreib - oder andere Hand¬
arbeiten , welche im Hause beim Ge¬
schäft gemacht werden können.

Offerten unter Nr . 7689 » an die
Exped. der „ Bad . Presse ". 3 .3

MW - md ÜMtityj
vorzüglich , kräftig zubcreitet , empfiehtt
6 .6 Pension Schwab ,
B31811 Kreuzstraße 16,1 Treppe .

Zwei anst . Herren erh . gut . bürgerL

littiH . Militj . lfi.
Wo ? sagt unter Nr . 833364 die

Expedition der „ Bad . Presse " . 2.2

§5

^) susftellung einer
H Zdeal -Wohnungs -
Einrichtung » l . Aug . bis
15 . Sept . • Eintritt frei.
Diesbez . Drucksachen
kostenlos. « F . Scherer ,
Freiburg , cherrenstr.49.
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